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„Stark und sicher“ – Sicherheitstraining  
in Bobitzer Grundschule

Es hat uns Sicherheit gegeben und es hat viel Spaß 
gemacht. Deshalb bedanken wir uns auch sehr 
herzlich beim Landesrat für Kriminalitätsvorbeu-
gung und Innenministerium unseres Bundeslan-
des. Sie förderten das Projekt „Sicherheitsschu-
lung für Grundschüler“.

Der Fuhrpark im Kindergarten Dorf Mecklen-
burg wurde durch den Geschäftsführer der Land-
maschinenvertrieb Dorf Mecklenburg GmbH, 
Willi Böttcher, mit drei weiteren Trettreckern 
komplettiert. 

Bereits Mitte März kamen zwei Teams von der 
Firma „Klasse mit Köpfchen“ zu uns an die 
Schule, um mit den Klassen 2 bis 4 ein Sicherheits-
training durchzuführen. In dem Training ging es 
darum, wie wir uns verhalten sollen, wenn uns 
eine fremde Person anspricht. Die Klasse 3 hatte 
von der 1. bis zur 2. Stunde im Zeichenraum ihr 
Training. Die 2. und 4. Klasse hatten in der 3. und 
4. Stunde ihr Training nur in unterschiedlichen 
Räumen. Die Sicherheitstrainer haben uns ge-
zeigt, wie wir uns wehren können und haben uns 
Tipps gegeben. Wenn uns jemand festhält, sollen 
wir um Hilfe rufen. Dann sollen wir schreien: 
„Stopp, lassen Sie mich in Ruhe!“ Wir haben auch 
gelernt: Wenn er oder sie uns nicht loslässt, kön-
nen wir ihn oder ihr gegen das Schienbein treten. 
Es gibt vier Sicherheitsregeln: 
1. Wir sollen auf unsere Gefühle hören 
2. Eine Gefahr so früh wie möglich erkennen
3. Eine Ablenkung schaffen 
4. Schnell handeln

Das Team von „Klasse mit Köpfchen“

Kindertag im „Mäckelborger Kinnergorden“  
mit einer Überraschung

Es war eine Riesenfreude bei den Kindern, je-
der wollte die Schmuckstücke in den Kindergar-
ten fahren, was bei einer so großen Schar Kinder 
unmöglich war. Die Kinder des „Mäckelborger 
Kinnergorden“ und die Gemeinde Dorf Meck-

lenburg bedanken sich bei Willi Böttcher auf das 
Herzlichste. 

Wir wünschen ihm und seinem Team immer volle 
Auftragsbücher und viel Erfolg für die Firma.

Die neuen Fahrzeuge führen den Zug in die Kita an Kita-Leiterin Angelika Rohde (Mitte) und die Kinder bedanken sich bei Willi Böttcher, (h. r.)
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Pünktlich um 10.00 uhr am 8. Juni eröffnete 
Amtswehrführer Holger Lehmann den Amtsaus-
scheid in Hohen Viecheln auf dem Sportplatz. 
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte er die 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerweh-
ren und Jugendfeuerwehren aus dem Amtsbe-
reich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, die Bür-
germeister, den Leitenden Verwaltungsbeamten 
und weitere Gäste. Lothar Glöde, Bürgermeister 
in Hohen Viecheln, wünschte allen teilnehmen-
den Wehren einen guten Start und einen schnel-
len Lauf. In diesem Jahr stellten sich die Feuer-
wehren aus Bad Kleinen, Dorf Mecklenburg, 
Groß Krankow (Jugend), Hohen Viecheln und 
Lübow zum Wettkampf im „Löschangriff nass“. 
Als beste Wehr des Amtes konnte sich Hohen 
Viecheln durchsetzen.
Zeiten Jugendmannschaften:
männlich 
 1. Hohen Viecheln 1 18,34 
 2. Dorf Mecklenburg-Groß Stieten 24,15 

Informatives

Grundschüler der 4. Klasse aus Dorf Mecklenburg 
zu Gast bei Hansa Rostock

Amtsausscheid der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Neue Doppelschaukel  
für den Spielplatz in  
Lübow durch Sponsoren
Jedes Jahr im Sommer startet der Ortsverband 
der cDu Lübow eine Radtour in die nähere 
umgebung. Die damit verbundenen Einnahmen 
aus den Startgeldern und einer amerikanischen 
Versteigerung aus dem letzten Jahr werden jetzt 
in eine neue Doppelschaukel auf dem Spielplatz 
in Lübow investiert. Der Preis dieser Schaukel 
übersteigt die Erlöse von insgesamt 557 Euro. 
So wurde der Betrag durch einige Mitglieder des 
cDu-Ortsverbandes, wie Herrn Nehls, Herrn 
Hagedorn, Herrn Reitz, Herrn Illner und Frau 
Wischer, aufgestockt. Nun kann die Schaukel in 
Kürze durch die Gemeinde aufgebaut werden und 
der Spielplatz wird um eine Attraktion reicher. 
Das ist uns eine Herzensangelegenheit und es ist 
schön zu erleben, wie groß die uneigennützige 
unterstützung von vielen Seiten in der Gemeinde 
ist. So können ältere Mitbürger die Radtour mit 
den Kremsern von Herrn Stolzenburg, Herrn Glut 
und Herrn Drews begleiten. In diesem Jahr wird 
am 25. August der Leipziger Gewandhauschor in 
der Lübower Kirche auftreten. Der Kirchenverein 
hat sich darum bemüht und eine Zusage bekom-
men. um diesen kulturellen Höhepunkt zu un-
terstützen, wird unsere Route nicht wie gewohnt 
nach Triwalk führen, sondern unser gemütliches 
Beisammensein wird auf dem Lübower Kirchhof 
stattfinden. unsere Spenden stellen wir für dieses 
Konzert zur Verfügung und hoffen auf rege Teil-
nahme. Die gewohnte Versorgung ist garantiert 
und im Anschluss an das Konzert, das für alle 
kostenfrei zugänglich ist, wird es vielleicht am 
Grill noch ein weiteres Ständchen unseres Leipzi-
ger Gewandhauschores in lockerer Runde geben. 
Ein Ereignis, worauf wir uns heute schon freuen. 

Sabine Wischer, CDU-Ortsverband Lübow

Bobitzer Rentner 
fuhren nach Hamburg
Für den 23. Mai plante die VS mit der Reise-
firma „Becker-Strelitz Reisen GmbH“ die Fahrt. 
43 Rentner mit Helferinnen standen um 7.00 
uhr bereit. Als alle an Bord waren, begrüßten 
der Buskapitän Renee und Frau Spantke alle 
Gäste und wünschten einen erlebnisreichen Tag. 
Über die Autobahn waren wir in zwei Stunden in 
Hamburg. Mit Gesang, Einlagen und Vorträgen 
verging die Zeit. In Hamburg übernahm Wolf-
gang Böger vom Hamburger Gästeführer Ver-
ein e. V. die Stadtführung im Bus. In humorvol-
ler Weise zeigte er uns alle Sehenswürdigkeiten. 
Hamburg – Hansestadt, Banken, Hotels, Mu-
seen, Wahrzeichen Michel u. v. m. Vor dem Mit-
tagessen wurden Gruppenfotos gemacht. Essen, 
Trinken und hinterher das Eis wurden in Ruhe 
genossen. In Hamburg Altona angekommen, 
erfolgte eine Alster-Touristenfahrt. Vor 150 Jah-
ren ist die Alsterfahrt eröffnet worden. Jährlich 
werden 400.000 Passagiere befördert. In den zwei 
Stunden Fahrt konnten alle u. a. das schöne Pa-
no rama der Stadt, Kirchen und Brücken bewun-
dern. Für die unterhaltung sorgte der Kapitän 
und mit Kaffee und Kuchen ging die Schifffahrt 
zu Ende. Die Rückfahrt verlief wieder gut gelaunt 
mit Musik und Gesang, und mit vielen neuen 
Eindrücken erreichten wir wieder Bobitz. Ein 
Dankeschön an die Helferinnen, den Busfahrer 
Renee und Frau Spantke. Der gemeinsame Be-
such der Hansestadt Hamburg war ein großes 
Erlebnis.  Erika Müller, VS der OG

Am Start: FFw Lübow auf Bahn 1, FFw Dorf Mecklen-
burg auf Bahn 2

 3. Groß Krankow 31,61 
 4. Hohen Viecheln 2 34,43 
 5. Bad Kleinen 96,78 
weiblich 
 1. Dorf Mecklenburg-Groß Stieten 37,69 

Zeiten Erwachsenenmannschaften:
männlich 
 1. Hohen Viecheln 25,08
 2. Dorf Mecklenburg 27,18
 3. Bad Kleinen 31,01
 4. Lübow  32,97
weiblich 
 1. Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 39,07
Der Amtswehrführer dankt der Freiwilligen Feu-
erwehr Hohen Viecheln für die gute Vorberei-
tung und die Durchführung des Amtsausschei-
des. M.G.

FFw Bad Kleinen bereitet sich zum Starten vor.

Mit Spannung und sicherlich auch sehr aufgeregt 
trafen sich die Schüler der 4. Klasse gemeinsam 
mit ihrer Lehrerin Monika Wohlgethan. Sam-
melpunkt war die Mehrzweckhalle und so ge-
gen 14.00 uhr wurden alle ein wenig unruhig 
und dann kam er – der Mannschaftsbus von 
Hansa Rostock. Monika Wohlgethan hatte sich 
mit ihrer Klasse für das Projekt „Hansa Rostock 
und ich“ beworben und sie wurden ausgewählt. 
So entschlossen sich von insgesamt 24 Schülern 
14 daran teilzunehmen. In diesem Projekt geht 
es um faires Verhalten im Stadion und unterein-
ander. unter Leitung von christian Falkenberg, 
Sonderpädagoge, nahmen die Schüler jeweils 
freitags an einer unterrichtsstunde teil. An der 

Schule läuft das Projekt „Streitschlichter“ – das 
ist eine gute Voraussetzung. Am 16. Mai war es 
dann so weit: der Hansabus fuhr vor und 14 
Schüler nahmen Platz, um ins Stadion zu fahren 
und Marc Fascher zu treffen. Gemeinsam konn-
ten sie sich das Stadion ansehen und dem Trainer 
viele Fragen stellen. Monika Wohlgethan, selbst 
ein großer Hansa-Fan, und christian Falkenberg 
sind sich einig, dass dieses Projekt die Kinder zu-
sammengeschweißt hat, sie fairer miteinander 
umgehen und die Klasse sich insgesamt gut ent-
wickelt hat. Alle freuten sich auf die Fahrt, denn 
es ist eine große Anerkennung für die Leistung 
im unterricht. 

M. Gründemann
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Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen

Gemeinde Bobitz
Montag, 01.07., 19.00 uhr,  
Kommunalgebäude Bobitz,  

Dambecker Straße 14

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Hohen Viecheln 
– für Pflanzenreste, Ra-
senschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf  
1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie 
am Ortsausgang in Rich-
tung Neu Viecheln,
immer samstags  
von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten? 
Blauer Sack/  120 l Sack 
bzw. Schubkarre    = 1,00 €,   
PKW-Anhänger bis 0,5 m³ = 3,00 €,  
PKW-Anhänger bis    1,0 m³  = 5,00 €

Lübow 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße, entweder donnerstags 16.00 bis 
17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 bis 
16.00 Uhr.
Genaue Termine sind in den Bekanntma-
chungskästen ersichtlich!
Ansprechpartner Lothar Laschewski  
Telefon 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten? 
Blauer Sack  120 l Sack  
bzw. Schubkarre  = 1,00 €

Bad Kleinen 
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Rasen- 
schnitt, Blumenreste, Laub, – jedoch kein 
Strauch- und Baumschnitt auf dem Bauhof-
gelände in Bad Kleinen – Koppelweg,
immer montags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon 038423 50254 oder 0172 3829834
Kosten? 
Blauer Sack  120 l Sack  = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger 0,4 m³ = 3,00 €,
Pkw-Anhänger  0,8 m³  = 5,00 €

Groß Stieten 
–  für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kosten? 
Blauer Sack  120 l Sack = 1,00 €,        
Pkw-Anhänger  bis  0,5 m³ = 3,00 €,   
Pkw-Anhänger  bis 1,0 m³  = 5,00 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Kostenpflichtige 
Grünabfallannahmestellen für 
die Anwohner der Gemeinden

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die Gemeinde Lübow
Betreff:  Öffentliche Auslegung des Entwurfs der Außenbereichssatzung Nr. 2  

für den bebauten Bereich südöstlich von Levetzow nach § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die Gemeinde Lübow
Betreff:   Außenbereichssatzung Nr. 2 für den bebauten Bereich südöstlich von 

Levetzow

Hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
   gem. § 2 Abs. 1, Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Lübow in der Sitzung am 04.06.2013 gebilligte 
und zur Auslegung bestimmte Entwurf der Au-
ßenbereichssatzung Nr. 2 für den bebauten Be-
reich südöstlich von Levetzow, siehe Übersichts-
plan 

liegt vom 05.07.2013 bis zum 05.08.2013

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 

Einsicht öffentlich aus. Während dieser Ausle-
gungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zu dem Entwurf schriftlich oder während 
der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über die Sat-
zung unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass für das Vorha-
ben keine umweltprüfung durchgeführt wird.
Dorf Mecklenburg, den 26.06.2012

Lüdtke, Amtsvorsteher 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
hat in ihrer Sitzung am 04.06.2013 beschlossen, 
für einen Teilbereich des Ortsteiles von Levet-
zow eine Außenbereichssatzung nach § 35 Abs. 6 
BauGB aufzustellen. Das Plangebiet ist im Über-

sichtsplan gekennzeichnet. Der Beschluss wird 
hiermit bekanntgegeben.

Dorf Mecklenburg, den 26.06.2013
Lüdtke, Amtsvorsteher
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Checkliste: Ruhezeiten für in Wohngebieten genutzte Geräte

Maschinen und Geräte
)*

werktags 
20 – 7 uhr

)*
werktags 
7 – 9 uhr

)*
werktags 

13 – 15 uhr

)*
werktags 

17 – 7 uhr

sonn- und 
feiertags 
ganztägig

Baustellenkreissägemaschine X X
Beton- und Mörtelmischer X X
Bohrgerät X X
Fahrzeugkühlaggregat X X
Förder- und Spritzmaschine für Beton oder Mörtel X X
Förderband X X
Freischneider X X X X X
Fugenschneider X X
Grabenfräse X X
Grader (< 500 kw) X X
Gras- oder Rasentrimmer/Graskantenschneider (mit Verbrennungsmotor) X X X X X
Rasentrimmer/Rasenkantenschneider 
(ohne Verbrennungsmotor)

X X

Heckenschere X X
Hochdruckwasserstrahlmaschine X X
Hydraulikhammer X X
Kehrmaschine X X
Kombiniertes Hochdruckspül- und Saugfahrzeug X X
Kompressor (< 350 kw) X X
Kraftstromerzeuger X X
Laubbläser X X X X X
Laubsammler X X X X X
Mobilkran X X
Motorhacke (< 3 kw) X X
Mulden-Kfz. (< 500 kw) X X
Müllsammelfahrzeug X X
Planierraupe (< 500 kw) X X
Rasenmäher X X
rollbarer Müllbehälter X X
Saugfahrzeug X X
Schneefräse (selbst-fahrend, ausgenommen Anbaugeräte) X X
Schredder/Zerkleinerer X X
tragbare Motorkettensäge X X
Transportbetonmischer X X
Turmdrehkran X X
Verdichtungsmaschine in der Bauart von: 
–  Vibrationswalzen und nicht vibrierende Walzen, Rüttelplatten und  

Vibrationsstampfer
– Explosionsstampfer

X

X

X

X
Vertikutierer X X
Wasserpumpe (nicht für unterwasserbetrieb) X X

Aus aktuellem Anlass…
 … Rasenmäher werktags zwischen 7.00 und 20.00 Uhr erlaubt!

)* Hinweis: unter »werktags« sind die Tage Montag bis Samstag zu verstehen! S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Saisonbedingt häufen sich Beschwerden über Lärm in Wohngebieten, insbesondere verursacht durch Gartengeräte. Die Auffas-
sung, dass zwischen 13.00 und 15.00 uhr eine Mittagsruhe einzuhalten ist, gilt jedoch nur für einige Maschinen. Nachstehende 
checkliste stellt die Ruhezeiten für die einzelnen Geräte und Maschinen dar.

Wahlhelfer für die Bundestagswahl gesucht:
Bei der Organisation der Wahl und der Besetzung der Wahlvorstände ist das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auf die ehrenamtliche Mitarbeit 
 ihrer Bürgerinnen und Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei künfti-
gen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. Da Sie in ihre Tätigkeit eingewiesen werden, brauchen Sie 
keinerlei Vorkenntnisse. Als kleinen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in Höhe von 25,00 Euro. 
Interessenten melden sich bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder persönlich im

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für Zentrale Dienste bei Herrn Rohde,  

Leitender Verwaltungsbeamter

Telefon: 03841 798-212 · Telefax:  03841 798-226 · E-Mail: e.rohde@amt-dm-bk.de
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Geschäftsbuchnummer: 4299-00-3
Gemeinde: Bobitz
Gemarkung: Rastorf Flur: I Flurstück(e): 169

– Öffentliche Bekanntmachung – 
der Offenlegung

Für das o. a. Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- / Abmarkungsverfahren nach Ab-
schnitt 3 des Geoinformation- und Vermes-
sungsgesetz (GeoVermG M-V) vom 16.12.2010
durchgeführt.
Gemäß § 31 Abs. 3 des GeoVermG M-V wird 
dem Eigentümer des o. a. Flurstücks, der an
dem Grenztermin nicht teilgenommen hat, die
(X) Feststellung 
(X) Abmarkung von Flurstücksgrenzen
durch Offenlegung der Niederschrift über den 
Grenztermin bekanntgegeben, weil eine Zustel-
lung nicht möglich ist.
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräu-
men des

Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs
Dipl.-Ing. Lothar Bauer

Kanalstraße 20, 23970 Wismar
in der Zeit vom 11.07.2013 bis zum 08.08.2013
Rechtsbehelfsbelehrung :
Gegen die Feststellung / Abmarkung der Flur-
stücksgrenzen ist der Widerspruch zulässig. Der
Widerspruch kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Offenlegungsfrist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der oben genannten Ver-
messungsstelle eingelegt werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass :
1.  bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 

die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist,
 wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-

spruchsfrist bei der o. g. Vermessungsstelle 
eingegangen ist,

2.  die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Feststel-
lung /Abmarkung der Flurstücksgrenzen als 
richtig bestätigt.

Lothar Bauer
Öffentlich bestellter  
Vermessungsingenieur

Wismar, den 10.06.2013

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die Gemeinde Dorf Mecklenburg
Betreff:  Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 18 „Karow-Metelsdorfer Straße, Flurstück-

Nr. 85/3“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Hier:  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Plangebiet:   Gemarkung Karow, Flur 1, Flurstück-Nr. 85/3, innerhalb der Ortslage Karow an der 

Metelsdorfer Straße
   Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

1. Der Aufstellungsbeschluss der Gemein-
de Dorf Mecklenburg vom 11.06.2013 
zur Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 18 „Karow-Metels-
dorfer Straße, Flurstück-Nr. 85/3“ wird 
hiermit nach § 2 Abs. 1 BauGB bekannt  
gegeben.

2. Es wird darauf hingewiesen, dass der Vorha-
benbezogene Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer 
umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-
gestellt werden soll.

Dorf Mecklenburg, den 26.06.2013 
Lüdtke, Amtsvorsteher

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft 
Metelsdorf

Alle Landeigentümer innerhalb des Gemeinde-
gebietes Metelsdorf werden aufgefordert, ihre 
Ansprüche bezüglich Auszahlung der Jagdpacht 
geltend zu machen. Diese kann durch Vorlage 
eines aktuellen Eigentumnachweises schriftlich 
unter Angabe der Bankverbindung beim Vor-
stand der Jagdgenossenschaft erfolgen.
Frist: drei Monate nach dieser Bekanntgabe
Anschrift: Jagdgenossenschaft Metelsdorf, Herrn 
H.-H. Schulz, Dambeck 9 a, 23972 Martensdorf

Annonce

Am Sportplatz 9 · 23972 Lübow · Tel. 03841/780539
www.Pension-Lübow.de

GemütLiches Landhaus mit ReGiOnaLeR Küche und saaLbetRieb
PaRty- und LiefeRseRvice

Wichtige Information für Wohngeldempfänger
Ab dem 01.07.2013 erfolgt für alle Bezieher von 
Wohngeld in Mecklenburg-Vorpommern der 
automatische Datenabgleich. Das heißt, dass die 
von den Wohngeld-Antragstellern angegebenen 
Einkommen aller Haushaltsmitglieder mit den 
zentral gespeicherten Daten zum Einkommen 
bei einer Zentralstelle des Landes abgeglichen 
werden. Grundlage für die landesweite Einfüh-
rung des Datenabgleiches ist die Änderung des 
Wohngeldgesetzes. Während der automatische 
Datenabgleich in anderen Bundesländern bereits 
praktiziert wird, erfolgt nun, nach den Erfah-
rungen der anderen Bundesländer, der Abgleich 
auch für Mecklenburg-Vorpommern. Mit dem 
Datenabgleich soll bundesweit der rechtswid-
rige Wohngeldbezug aufgedeckt und vermie-
den werden.
Was kann mit Hilfe des automatisierten Daten-
abgleichs festgestellt werden?
•	 Sozialversicherungspflichtige	oder	geringfü-

gige Beschäftigung
•	 Leistungen	 der	 gesetzlichen	 bzw.	 knapp-

schaftlichen Renten- und unfallversiche-
rung

•	 Kapitalerträge,	 für	die	ein	Freistellungsauf-
trag erteilt worden ist, und ausländische 
Zinserträge

•	 Leistungen	nach	dem	SGB	II

•	 Leistungen	der	Grundsicherung	im	Alter	und	
bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII

Ergeben sich Differenzen zwischen den vom An-
tragsteller angegebenen Einkünften und persön-
lichen Verhältnissen und den Rückmeldungen 
der zentralen Stelle, erhält unser Amt die Mittei-
lungen dazu. Stellt sich beim Abgleich mit den 
Akten heraus, dass Einkünfte oder Angaben zu 
den persönlichen Verhältnissen leichtfertig oder 
vorsätzlich verschwiegen wurden, erfolgt eine 
Rückforderung des zu viel gezahlten Wohngeldes. 
Gleichzeitig sieht das Gesetz und die dazu ergan-
genen Vorschriften bereits ein Bußgeld vor, wenn 
das rechtswidrig bezogene Wohngeld monatlich 
mehr als 60 € oder insgesamt mehr als 240 € be-
trägt. In besonders schwer wiegenden Fällen ist 
eine Anzeige wegen Betruges bei der Staatsan-
waltschaft zur Prüfung vorgeschrieben. Dies sind 
die rechtlichen Folgen aus dem Datenabgleich.
Ersparen Sie sich diese Unannehmlichkeiten und 
daraus resultierende finanzielle Folgen. Bitte prü-
fen Sie Ihre Angaben auf Richtigkeit und Aktuali-
tät und melden Sie Veränderungen, die sich erge-
ben haben, sofort der Wohngeldbehörde. In den 
Wohngeldbehörden stehen Ihnen gern in Dorf 
Mecklenburg Frau Fust und in Bad Kleinen Frau 
Schmidt zu weiteren Fragen zur Verfügung.

Hoppe, Leiterin Amt für Ordnung und Soziales
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Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag 13.00 – 17.00 uhr 
Donnerstag 12.00 – 18.00 uhr 
Telefon: 0173 4553368

Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag 12.30 – 16.30 uhr 
Dienstag 12.30 – 17.30 uhr 
Donnerstag 10.00 – 12.00 uhr 
und  12.30 – 16.30 uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten)  Marga Völker

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Montag, 08.07., 22.07.

Gemeinde Barnekow
Montag, 01.07., 15.07., 29.07.

Gemeinde Bobitz
Montag, 08.07., 22.07.

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 09.07.,23.07.

Gemeinde Groß Stieten
Montag, 08.07., 22.07.

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 08.07., 22.07.

Gemeinde Lübow 
Dienstag, 09.07., 23.07.

Gemeinde Metelsdorf
Montag, 08.07., 22.07.

Gemeinde Ventschow
Dienstag, 09.07., 23.07.

Gelbe Säcke erhalten Sie in der  
Gemeinde:

Bad Kleinen
im Bürgerbüro, Steinstraße 29; 
bei Blumen Fromme, Steinstraße 8
Bobitz
in Hermanns Getränkemarkt, Dambecker Str. 2
Dorf Mecklenburg
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17; 
in der Mühlen-Apotheke, Am Wehberg 19a
Groß Stieten
in Steiner’s Bäckerladen, Alte Dorfstraße 22
Hohen Viecheln
im Tourismusverein Schweriner Seenland e. V., 
Pappelweg 16
Lübow
im Blumenladen „Pusteblume“, Dorfstraße 21
Ventschow
bei Blumen Fromme, Straße des Friedens 2 a

Apothekenbereitschaft
24.06. – 30.06.2013 
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
01.07. – 07.07.2013 
Diana Apotheke, Bad Kleinen
08.07. – 14.07.2013 
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
15.07. – 21.07.2013 
Diana Apotheke, Bad Kleinen
22.07. – 28.07.2013 
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg
29.07. – 04.08.2013 
Diana Apotheke, Bad Kleinen
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 19.00 
bis 20.00 uhr

Sozialverband 
Deutschland informiert
Die nächsten Beratungen durch den Sozialver-
band/Kreisverband Wismar finden am 10. und 
am 31. Juli in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr in 
den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche Straße 
75, statt. Ratsuchende erhalten Auskunft über 
Renten- und Behinderten- sowie Sozialrecht. 
Voranmeldungen werden dienstags von 09.00 bis 
12.00 uhr (auch telefonisch unter Telefon 03841 
283033) entgegengenommen.

Schiedsstelle des Amtes Dorf  
Mecklenburg-Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow,  
Bobitz, Dorf Mecklenburg,  
Groß Stieten, Hohen Viecheln, Lübow,  
Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 09.07.2013 von 17.00 bis 18.00 uhr, 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.
Achtung: Im August findet keine Sprechstunde 
statt!

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 5  
(Tel.: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen im Juli an
Montag 13.30 uhr Gesellschaftsspiele
Dienstag 14.00 uhr Selbsthilfegruppe
Mittwoch 14.00 uhr Vereinsnachmittag
Donnerstag 13.30 uhr Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen
03.07.2013 09.00 uhr
„Wege zum Wohlfühlen“ Gymnastik – Gallen-
tiner chaussee 11 (ehemalige Gemeinde)

04.07.2013 09.00 uhr
Frauenfrühstück

10.07.2013 10.00 uhr
„Wege zum Wohlfühlen“ für jedermann, Was-
sergymnastik im Wonnemar mit Fachanleitung 
(Anmeldung nicht vergessen!)

10.07.2013 14.00 uhr
Ausflug ins Grüne

17.07.2013 09.00 uhr
„Wege zum Wohlfühlen“ Gymnastik – Gallenti-
ner chaussee 11 (ehemalige Gemeinde)

18.07.2013 09.00 uhr
Frauenfrühstück

24.07.2013
„Wege zum Wohlfühlen“, Kultur und Natur

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung Telefon: 038423 54690 
bei Frau Schimske.
Änderungen vorbehalten!

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 uhr im Vereinshaus,
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem 
Hof) 
Nähere Informationen bei:
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Wir wandern
Am 7. Juli wandern wir unter 
Leitung von Roswitha Schön-
beck. Treffpunkt ist um 08.00 uhr in Rambow 
Mitte am ehemaligen Gutshaus. In diesem Mo-
nat durchwandern wir drei Gemeinden in un-
serem Amtsbereich. Den Anfang macht die Ge-
meinde Dorf Mecklenburg, dann folgen die 
Gemeinden Metelsdorf und Bobitz. Die „Dör-
ferwanderung“ führt uns von Rambow über Me-
telsdorf weiter nach Martensdorf und Klüssen-
dorf über Lutterstorf und Scharfstorf wieder zu-
rück nach Rambow. Insgesamt werden wir so ca. 
14 km zurücklegen. 

Anwesenheit und Erreichbarkeit  
in den Sommerferien

Grundschule Dorf Mecklenburg
Karl-Marx-Straße 13
23972 Dorf Mecklenburg

Sommerferien vom 22.06 bis 03.08.2013
1. Woche 24.06. - 28.06.2013  
Schulleiterin und stellvertretende Schulleiterin
täglich von 9.00 bis 12.00 uhr in der Schule

2. Woche 01.07. - 05.07.2013  
telefonische Erreichbarkeit von Schulleiterin 
oder deren Stellvertreterin
von 10.00 bis12.00 uhr, 03841 791279

3./4./5. Woche 08.07. - 26.07.2013  
Schule geschlossen

6. Woche  29.07. - 02.08.2013  
Schulleiter und stellvertretende Schulleiterin  
täglich von 9.00 bis 12.00 uhr, in der Schule

Die Grundschule Dorf Mecklenburg wünscht 
allen Schülern und Schülerinnen erholsame 
Ferien.
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Rufbereitschaft für den 
Kinder- und Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst 
des Landkreises unter Tele-
fon 038872 53252 oder 0163 
5007475 im Kinder- und Jugend-
notdienst des Jugendhilfezent-
rums „Käthe Kollwitz“ in Rehna, Goethestraße 
21 und in der felicitas gGmbH in der Mühlen-
straße 23 in Wismar unter Telefon 03841 202027 
oder 0175 5964276. 

Schimmer Landfrauen

Meckerecke - Diskussionsecke
Es ist Sonntag, kurz nach Mittag, die Sonne 
scheint. Wir nehmen Platz auf unserer Terrasse, 
um die Ruhe zu genießen. Doch dann ein Specht 
im Wohngebiet, nein ein Hammer, der auf einen 
Nagel einschlägt. Das nächste Geräusch ein Sur-
ren, nein nicht wie Sie denken, es war ein Win-
kelschleifer zum Beschleifen eines Metallstückes. 
Es folgte aus einer anderen Richtung auch noch 
eine Art elektrische Säge. Wir hatten jetzt so ca. 
14.00 uhr und die Krönung kam noch, da fuhr 
ein motorisiertes Fahrzeug auf den Gemeinde-
flächen „An der Feldhecke“ herum. Von spielen-
den Kindern rede ich gar nicht. Ich habe noch so 
ein tolles Geräusch. Bum, Bum, Bum aus einem 
Auto heraus. 
Jeder liebt seine Musik und sollte diese auch al-
leine hören, das gilt auch von anderen Grund-
stücken oder es werden Motoren getestet. Es 
gibt auch Probefahrten von Motorrädern und 
Mopeds durch das Wohngebiet, und das am 

Sonntag. Auch am Herrentag: 
Wir haben 10.00 uhr (Feier-
tag), was ist zu hören, nein 
keine feiernden Menschen, 
sondern wieder ein Win-
kelschleifer, ein Kompres-
sor und Hammer. Wenn ich richtig informiert 
bin, ist einiges davon untersagt (Amtsverord-
nung über die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen). 
So werden in den Morgenstunden vor 06.00 uhr 
(Nachtruhezeit - 06.00 uhr) im Wohngebiet Fir-
menfahrzeuge be- und entladen. Fast jeder hat 
das Internet und sollte die Seite auch mal öffnen. 
Ich bitte darum, dass alle Bewohner auf die Ein-
haltung der Ruhezeiten in Wohngebieten achten 
und sich während dieser Zeiten besonders rück-
sichtsvoll verhalten, um ihre Nachbarn nicht un-
nötig zu stören.

Wolfgang Müller, Bad Kleinen

Die Zwingeranlage auf dem Tierheimgelände 
stammt noch aus der Gründerzeit und das ist weit 
über 15 Jahre her. In den vergangenen Jahren hat 
sich viel verändert. Es werden herrenlose Tiere 
vorübergehend aufgenommen und professionell 
nach allen Anforderungen an eine tierschutzge-
rechte Hundehaltung im Tierheim versorgt. Für 
die Neuzugänge, wird eine separate Quaran-
täne- und Krankenstation benötigt. Viele Abga-
behunde sind nicht zwingertauglich. Auch das 
soll mit einem Hundehaus berücksichtigt wer-
den. Geplant sind ein beheizbarer Innenbereich 
und direkte Zugänge zum Außenbereich für je-
den Hund sowie eine integrierte Futterküche für 
ca. 20 Hunde. So können die Neuankömmlinge 
stressfrei untergebracht werden und die Kapazi-
tät kann erhöht werden. Die Bauingenieurin Frau  

Das Tierheim in Dorf Mecklenburg braucht Ihre 
Unterstützung – Sie können helfen!

Beyrau brachte alles 
zu Papier und kal-
kulierte ca. 280.000 Euro. Der aktuelle Spenden-
stand am 11. Juni betrug 30.110 Euro. Sie sehen, 
es ist noch ein weiter Weg bis zur Realisierung. 
Damit dies nicht nur ein Traum bleibt, sind Sie 
gefordert. Machen Sie mit! Es wurde ein geson-
dertes Spendenkonto bei der Sparkasse Meck-
lenburg-Nordwest eingerichtet.

Weitere Informationen erhalten Sie im Tierheim 
Dorf Mecklenburg. 

 verblühte Rispen des Sommerflieders (Butleya) herausschneiden, dann blüht er wieder neu

 verblühte Polsterstauden zurückschneiden

 die gelben Blätter von Tulpen und Narzissen endgültig entfernen

 verblühte Rosenblüten entfernen und die Rosenpflanzen düngen

 Ende Juni ist Zeit für den Heckenschnitt, Hecke in Form bringen, aber nicht so stark schneiden 
wie im Frühjahr

 bei den Stauden die Samenstände entfernen, ansonsten säen sie sich selber aus

 Ernteschluss beim Rhabarber 24.06., dann rund um den Rhabarber oberflächlich Kompost ein-
arbeiten

 Tomaten rechtzeitig ausgeizen (Triebe aus der Blattachsel entfernen)

Ina Urban, Gärtnerei Triwalk

Die Schimmer Landfrauen treffen sich 
jeden Montag von 15.00 bis 18.00 uhr 
zum Spiele-, Handarbeits- und Bastel-
nachmittag im Landfrauentreff in 
Schimm. Neugierig oder einfach nur 

gucken, vielleicht gleich mitmachen? 
Dann sind Sie herzlich willkommen. An 
jedem 4. Montag des Monats finden um 
19.00 uhr Veranstaltungen zu den unter-
schiedlichsten Themen statt. 

Wir sagen tschüss
Am 7.6.2013 feierten wir mit unserer  
4. Klasse den Abschied vom Hort mit 
einer tollen Party. Jede Klasse konnte 
sich mit einem lustigen Spiel von unse-
ren „Großen“ verabschieden. Es gab eine 

Menge zu lachen, essen, spielen, gute 
Musik und natürlich auch ein kleines Ge-

schenk zum Abschied und zur Erinnerung.

Nun warten auf euch neue Abenteuer  
und die große, weite Welt.  

Haltet die Ohren steif und macht’s gut!
Wir werden euch bestimmt  

nicht vergessen.

Inas Gartentipps für die Monate 
Juni/Juli
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

07.07. 10.00 uhr in Bad Kleinen
Gottesdienst

14.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst

21.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst

28.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst Pastor Dirk Heske

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

30.06. 11.00 uhr in Lübow
Gottesdienst 

06.07. 11.00 uhr in Zurow
Bläserkonzert im Rahmen des Dorffestes

07.07. 10.00 uhr in Hornstorf
Gottesdienst mit Pastor i. R. Harloff

13.07. 17.00 uhr in Lübow
Chorkonzert mit „chortissimo“ aus Dresden
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden 
 gebeten

21.07. 11.00 uhr in Lübow
Gottesdienst mit Pastorin i. R. Scheven

28.07. 11.00 uhr in Lübow
Gottesdienst

Pastor Marcus Wenzel

Neue Glocken für Lübow –  
Schlussspurt für die 2. Glocke 

Wer hätte das ge-
dacht, als wir 2008 
das Glockenpro-
jekt starteten, dass 
wir es nun schaf-
fen können, den 
historischen Glo-
cken-Dreiklang 
in Lübow bis Os-
tern 2014 wieder-
herzustellen? Die 
neue große Glocke 
mit ihren 1.100 kg 
konnten wir Os-
tern 2011 weihen. 
Sie hat einen wunderbaren, vollen Klang, der 
weithin zu hören ist. Schon mit der Glocken-
weihe war uns klar, dass wir weiter sammeln 
würden. Viele Spender haben nach der Glo-
ckenweihe weiter gespendet, viele neue Spender 
sind seitdem dazugekommen. Insgesamt sind ca. 
44.000 Euro bis heute durch die über 200 betei-
ligten Spender zusammengekommen. 27.600 
Euro wurden für die Anschaffung der Großen 
Glocke benötigt. Es sind bereits wieder rund 
16.500 Euro für die noch fehlende Mittlere Glo-
cke vorhanden, die wir mit Kosten in Höhe von 
20.400 Euro veranschlagen. Es fehlen also noch 
knapp 4.000 Euro. Die Mittlere Glocke mit ih-
ren etwa 700 kg wird dann den c-Dur-Drei-
klang komplettieren: „c“ Kleine Glocke – „e“ 
Große Glocke – „g“ Mittlere Glocke. Wir möch-
ten Sie ansprechen, helfen Sie mit einer weiteren 
Spende, die Finanzlücke noch in diesem Jahr 
zu schließen, damit wir die Gießerei rechtzeitig 
beauftragen und uns dann zu Ostern 2014 auf 
die Weihe der Mittleren Glocke freuen können.

Dr. Johannes Fischer (Kirchenältester)

Spenden können auf folgendes Konto  
eingezahlt werden: 

Kirchengemeinde Lübow,  
Konto: 53 80 405, BLZ: 520 604 10, 

Ev. Kreditgenossenschaft eG;  
Verwendungszweck: Glocke 

Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen zuge-
sandt.

Ein Wort auf den Weg
Die ganz kleine Quelle – Ein afrikanisches Mär-
chen erzählt, dass eines Tages eine große Tro-
ckenheit über das Land fiel. Zuerst verdorrte 
das Gras. Es wurde braun und grau. Dann welk-
ten die Büsche und verloren traurig ihre Blät-
ter. Kleinere Bäume starben ab und ragten wie 
knöcherne Besen in den wolkenlosen Himmel. 
Der Regen blieb immer noch aus, und das Land 
wurde zu einer staubigen Einöde. Selbst der Mor-
gen erwachte ohne die Erfrischung des Taus. 
Tiere verdursteten. Nur wenige hatten die Kraft, 
aus der tödlichen Wüste zu fliehen. Die Dürre 
dauerte an. Nun waren auch die alten und star-
ken Bäume, deren Wurzeln tief genug in die Erde 
hinabreichten, bedroht. Langsam verloren sie 
ihre Blätter und das Schatten spendende Kleid. 
Brunnen und Flüsse, Quellen und Bäche trock-
neten aus. Eine einzige Blume war am Leben ge-
blieben, weil eine ganz kleine Quelle immer noch 
ein paar Tropfen Wasser für sie bereithielt. Doch 
die kleine Quelle mitten in der Einöde war ganz 
verzweifelt: „Alles vertrocknet und verdurstet, 
verdirbt und stirbt. Was hat es noch für einen 
Sinn, dass ich ein paar Tropfen Wasser aus der 
Erde hole, um eine einzige Blume zu erhalten?“ 
Ein alter, ehemals kräftiger Baum stand in der 
Nähe. Er hörte die Klage und sagte zur Quelle: 
„Niemand erwartet von dir, dass du die ganze 
Wüste zum Blühen bringst. Deine Aufgabe ist 
es, einer Blume das Leben zu erhalten. Mehr 
nicht!“ – Liebe Leserinnen und Leser, manchmal 
stürmen die Aufgaben des Lebens mit ungestüm 
auf uns ein und wir wissen nicht, wo wir anfan-
gen sollen. Manchmal mögen wir verzagen an-
gesichts der Übel, die die Welt umfangen. Es ist 
zum Verzweifeln! Aber wer sagt eigentlich, dass 
wir die ganze Welt retten müssen oder alle unsere 
Probleme auf einmal lösen? Da kann man wirk-
lich nur verzweifeln. Ich denke, es ist schon viel 
gewonnen, wenn wir – im Bild der Geschichte ge-
sprochen – unsere eine kleine Blume finden, die 
wir mit Wasser versorgen und dann irgendwann 
die nächste und die nächste und so weiter. Viele 
von uns fahren in diesen Sommerwochen in den 
urlaub. Der urlaub ist eine gute Gelegenheit, Ab-
stand von dem zu bekommen, was uns sonst um-
treibt und beschäftigt. Möge Gott Sie in diesen 
Wochen neue Kräfte schöpfen lassen, damit Sie 
sich dann voller Energie, aber auch Gelassenheit 
den Dingen stellen können, die vor Ihnen liegen! 
Ihnen einen guten und gesegneten Sommer und 
seien Sie behütet auf all Ihren Wegen.

Ihr Pastor Marcus Wenzel  
(Hornstorf/Goldebee & Lübow & Zurow)

(Die Geschichte ist dem Buch „Voller Freude 
und Gelassenheit“ von Axel Kühn entnommen.)

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

07.07. 10.00 uhr in Dambeck
Gottesdienst mit Lektorin M. Nehls
14.07. 10.00 uhr in Beidendorf 
Gottesdienst mit Pastor i. R. M. Fleischer
21.07. 10.00 uhr in Dambeck
Gottesdienst 
21.07. 19.30 uhr in Beidendorf
Konzert mit Orgel und Flöte
28.07. 10.00 uhr in Beidendorf
Gottesdienst

Orgelkonzert mit Flöte am  
21. Juli um 19.30 Uhr in der  
Beidendorfer Kirche

Solowerke für Orgel wechseln sich ab mit Kompo-
sitionen für Orgel und Flöte und mit Solostücken 
für Flöte (Flöte: Zoltan Jeney). Zum Schluss gibt es 
eine freie Improvisationen von János Pálúr auf der 
Orgel. Es werden zu hören sein: Werke von Bach, 
Widor, Faure, John Bull, Kodaly, Rachmaninov, 
Villa-Lobos, Genzmer, Lajtha, Hindemith etc…
János PÁLÚR ist Dozent für Orgel und Improvi-
sation an der Ferenc Liszt universität für Musik-
künste, Budapest/ungarn und Organist der refor-
mierten Kirche in der Fasor-Allee, Budapest. Sein 
künstlerisches Niveau wird durch mehrere Preise 
unterstrichen. Er bekam den ersten Preis des Flor-
Peeters-Wettbewerbs/Mechelen/Belgien, den ers-
ten Preis des Zoltán-Gárdonyi-Wettbewerbs/Bu-
dapest, den Grand Prix de Paris samt Sonderpreis 
des internationalen Orgelwettbewerbs von Paris. 
Er hat in zwölf Ländern Europas und in den uSA 
Konzerte gegeben. unter seinen cD-Aufnahmen 
reihen sich die Gesamt-Orgelwerke von Schu-
mann bzw. die von Duruflé. Der Eintritt ist frei. 
um eine Spende wird gebeten.

Herzliche Einladung zur  
Gemeindefahrt nach Güstrow  
am 22. September

08.00 uhr Abfahrt
10.00 uhr  Gottesdienst in der Güstrower 

Pfarrkirche St. Marien
12.00 uhr Mittagessen im Marktkrug
14.00 uhr Besuch Barlachatelier am Heidsee
15.00 uhr Weiterfahrt
15.30 uhr  Führung Kloster Rühn, anschlie-

ßend Kaffee in der Klosterschänke 
Rühn

16.30 uhr Heimfahrt
18.30 uhr Ankunft
Leistungen: Beförderung, Mittag, Eintritt Bar-
lach Atelier und Kloster Rühn, Kaffeegedeck
Wenn Sie gern mitkommen möchten, dann mel-
den Sie sich bitte bis Mitte August im Pfarramt 
(Telefon 038424 20309).
In den Ferien finden keine Kindergruppen statt.
Vom 29. Juni bis 20. Juli habe ich Urlaub. 
Die Beerdigungsvertretung übernehmen: 
vom 29.06. bis 12.07. – Regionalpastor Dirk 
Heske aus Hohen Viecheln. Er ist zu erreichen 
unter Telefon 038423 54845.
vom 13.07. bis 20.07. – Pastorin Anne Hala 
aus Proseken. Sie ist zu erreichen unter Telefon 
038423 54845.
Pfarramt Dambeck-Beidendorf
Pastorin Daniela Raatz, Am Kirchberg 1
23996 Dambeck, Telefon 038424 2030

Pastorin Daniela Raatz
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Kirchennachrichten/Senioren

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07. 19.30 uhr
Bibelgespräch bei Familie H. Hanf gegenüber 
der Kirche, vertiefendes Bibellesen und Aus-
tausch

07.07. 09.15 uhr in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

14.07. 09.15 uhr in Gressow
Gottesdienst

21.07. 09.15 uhr in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl und Verabschie-
dung von Pastor Meyer-Bothling

28.07. 10.00 uhr in Gressow
Gottesdienst

Die pastorale Versorgung unserer Kirchenge-
meinde ab August ist noch ungeklärt. Sie werden 
zeitnah über Veränderungen informiert, Gottes-
dienste werden aber wie gewohnt stattfinden.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse!

Angebote für Kinder & Teens
Sommerpause. Wir wünschen euch schöne Fe-
rien! Wir sehen uns am 18. August 2013 um 
10.00 uhr in Gressow: Familiengottesdienst zum 
Schulbeginn!

Kindercamp 8. und 9. Juni 2013

Friedrichshagen soll das Stadtrecht verliehen 
bekommen! Millionen von Fördermitteln der 
Eu werden in dieses Projekt fließen und am 
9. Juni 2013 war es dann so weit: Die Kontroll-
kommission der Eu reiste extra aus Brüssel an, 
um sich über den Stand der Vorbereitungen zu 
informieren. Da musste das Modell der künf-
tigen Metropole fertig sein. Die 22 Teilnehmer 
des Kindercamps hatten also alle Hände voll zu 
tun. So entstanden Pyramiden, Twin-Tower, ein 
Gefängnis, Wohn- und Produktionsstätten und 
vieles Schöne mehr auf dem großen Volleyball-
feld am Freizeitheim Friedrichshagen. und alles 
aus Sand – viel Mühe um so etwas Vergängliches. 
Passend dazu war dann der Familiengottesdienst 
ebenfalls in Friedrichshagen mit dem Thema der 
Jahreslosung: „Wir haben hier keine bleibende 
Stadt, sondern die zukünftige suchen wir.“ (He-
bräerbrief). Das Sommerfest im Anschluss daran 
bot mit vielen kleinen und großen Attraktionen 
unterhaltung und Gemeinschaft für große und 
kleine Gäste. Herzlichen Dank allen, die dieses 
schöne Wochenende möglich gemacht haben!
Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im Inter-
net: www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp, Gressow

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

06.07. 17.00 uhr
Abendgottesdienst (Samstag!)

14.07. kein Gottesdienst

21.07. 10.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

28.07. kein Gottesdienst 

Kino in der Pfarrscheune für Große
Freitag, 5. Juli, 19.30 uhr: „Die Kunst, sich die 
Schuhe zu binden“ (Schweden, 2011)

Kino in der Pfarrscheune für Kinder
Donnerstag, 4. Juli, 10.00 uhr: 
„Der weiße Löwe“  
(Südafrika, 2010) 
Donnerstag, 11. Juli, 10.00 uhr: 
„Fuxia, die Minihexe“  
(NL, 2010)
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten!

Vielen Dank den engagierten Frauen, die seit vie-
len Jahren den Kleider- und Spielzeugbasar auf 
dem Pfarrhof organisiert und durch-
geführt haben! Es war eine tolle Sache 
und die Zusammenarbeit so herrlich 
unkompliziert. Dafür möchte ich im 
Namen der Kirchengemeinde Danke sagen. Wir 
werden das Gewimmel vermissen, aber vielleicht 
findet sich ja auch „Nachwuchs“!
Herzlich  Ihre Pastorin Antje Exner

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB Bad Kleinen

montags und 14.30 uhr Gedächtnistraining 
dienstags 14.30 uhr Spieletag
donnerstags 15.00 uhr Sport für Senioren
freitags 15.00 uhr  Lustiger Tag für lus-

tige Senioren
Auch jüngere Senioren können sich bei uns am 
Freitag einfinden! P. Barsch

Dorf Mecklenburg

mittwochs 14.00 uhr Gesellschaftsspiele,
donnerstags 14.00 uhr  Klönen, Schnacken, 

Singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

L. Rosemund

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

J. Schultz

Beidendorf

Am Dienstag, dem 09. und 23.07., treffen wir uns 
von 14.00 bis 17.00 uhr im Gemeindefreizeitzen-
trum Beidendorf.

C. Ziebell
Bobitz

dienstags 19.00 uhr chorproben
mittwochs 14.00 uhr Rommèspiel
donnerstags 16.00 uhr Handarbeiten
     2 x monatlich
Samstag, 06.07., 15.00 Uhr, 
chorauftritt – FFw Groß Krankow
Mittwoch, 10.07., 15.00 Uhr, 
gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 17.07., 13.00 Uhr, 
Fahrradtour – Bobitz

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.

S. Sielaff
Hohen Viecheln

Mittwoch, 10.07. und 24.07.,14.30 uhr, gemüt-
liches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 05.07., 9.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec
Metelsdorf

Seniorentreff am 03.07., 17.07. und am 31.07. 
um 14.30 uhr im Gemeindezentrum. Alle Se-
niorinnen und Senioren sind zum gemütlichen 
Beisammensein und zur Handarbeit herzlich 
eingeladen.

H. Schmidt

Konzert in der Lübower Kirche

„Das war ja eine tolle Stimmung hier. Mehr 
als 150 Leute, die Kirche war voll“, ist Matthias 
Brinkmann nach dem Auftritt des Gospel-chors 
in der Dorfkirche Lübow stolz. Er weiß von ande-
ren Auftritten: „Die Mecklenburger sind manch-
mal sehr zurückhaltend und klatschen nicht 
gleich mit.“ An diesem Wochenende war das aber 
ganz anders. Die Mitglieder des chors nahmen 
die Kirche und alle Gäste mit auf eine musikali-
sche Reise von Afrika nach Amerika. Die Besu-
cher haben schon beim ersten Titel mitgeklatscht 
und später mitgesungen. Der Dirigent Andreas 
Thorun hatte kein Mitleid: „Machen Sie mit, es 
macht Spaß und tut nicht weh.“ Ganz besonders 
von den Soli des Basssängers Matthias Brink-
mann waren die Zuhörer angetan, jedes Mal be-
kam er Sonderapplaus. Auch Tobias Reichert am 
Dudelsack wurde für seine Darbietung beson-
ders beklatscht. Musiklehrerin undine Lange-
Wolf strahlte. „Ich habe damals auch in dem 
Gospelchor gesungen. Sehr saubere Stimmen, 
besonders die Männerstimmen! Das war sehr 
niveauvoll.“ Am 25. August kommt der Leipzi-
ger Gewandhauschor in die Kirche nach Lübow. 

Frank Peter Reichelt

Foto FPR: Tobias Reichert am Dudelsack
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Samstag, 27.07., 19.00 Uhr
„Irische Lieder und Geschichten“ auf 
der Märchenwiese des Kreisagrarmu-
seums in Dorf Mecklenburg
Mit irischem charme und Humor als 
ihr Markenzeichen präsentiert 
Hilary O’Neill ein Konzert mit Liedern und Ge-
schichten direkt von 
der Seele der keltischen Kultur. 
Eintritt: 10 Euro, Einlass: 18.00 uhr, Tickethot-
line: 03841 790020

Samstag, 31.08., 10.00 -15.00 Uhr

Ventschower Freizeit-Drachenbootrennen am 
Badestrand, anschließend Sommerfest und 
Tanz, Anmeldungen in Ventschow bei Blumen-
Fromme

Veranstaltungen

Einladung der CDU              
Liebe Parteimitglieder, 
werte Freunde der CDU und Gäste,
der CDU-Ortsverband „Mecklenburg“ für die Gemeinden Dorf 
Mecklenburg, Bobitz, Metelsdorf und Groß Stieten lädt Sie zum 
kleinen Sommerfest ein: 

Am Freitag, dem 28. Juni, ab 17.00 Uhr in die „Kulturscheune“ 
der Familie Stibbe in Bad Kleinen, Ecke Koppelweg/Viechel-
ner Chaussee.

Wir freuen uns, Euch und Ihnen diese Örtlichkeit vorstellen und für diesen Zweck nut-
zen zu dürfen und danken Familie Stibbe dafür. Zwei Grills stehen bereit, um das von 
jedem selbst Mitgebrachte, darauf zu legen. Wir freuen uns auf anregende Gespräche 
in lockerer Atmosphäre. Kristian Karlisch, OV CDU Mecklenburg

Ortsverband „Mecklenburg“ 
Für die Gemeinden Dorf Mecklenburg, Metelsdorf, Groß Stieten und Bobitz

Am Samstag, dem 29. Juni, wird in Groß Stieten 
nun schon zum 18. Mal das traditionelle Erd-
beerfest veranstaltet. Dazu laden die Kreisver-
bände der Gartenfreunde Wismar und Schwerin, 
insbesondere aber der Kleingartenverein „Baum-
blüte“ Groß Stieten, alle interessierten Bürger 
und Kleingärtner unseres Amtsbereiches herz-
lich ein. Wie gewohnt beginnt das Erdbeerfest 
schon um 09.30 uhr mit den Darbietungen des 
Mecklenburger Blasorchesters. Eröffnet wird es 
dann um 10.00 uhr durch den Vorsitzenden des 
Landesverbandes der Gartenfreunde Mecklen-
burg-Vorpommern, der damit auch die Bedeu-
tung dieser Veranstaltung für alle Kleingärtner 
des Landes herausstellen will, und den Bürger-
meister der Gemeinde Groß Stieten. Beim an-
schließenden Rundgang durch die Lehr- und 
Demonstrationsgärten geht es vorrangig um die 
Erdbeeren. 
– 40 Sorten bieten den Besuchern Vergleichs-

möglichkeiten. 
– Eine Pflanzung aus 2012 vergleicht die Se-

lektionen der „Senga Sengana“ mit der Ori-
ginalsorte. 

– Vergleich der Sorten „Mieze Schindler“ mit 
„Mieze Nova“ und „GPS Mieze“

Erdbeerfest in Groß Stieten

– Sorten mit besonderem Aroma „Anabella“ 
und „Purple Fresh“ schmecken nach Ananas 
und Himbeere

– Als Neupflanzung im April und Mai sind 
9 verschiedene immertragende Erdbeeren-
sorten zu sehen

– Präsentation der 20 m² großen Erdbeerwiese 
mit der Sorte „Dr. Bauers Florika“

Wie in den Vorjahren wird Blumen-Fromme aus 
Bad Kleinen getopfte Erdbeerpflanzen von zehn 
verschiedenen HZ-Sorten anbieten. Sorten, die 
sich auch im erstgenannten „großen Sortiment“ 
befinden. Bei der Sortenschau um 11.30 uhr kön-
nen die Besucher Früchte der meisten in Groß 
Stieten angebauten Sorten sehen und probieren. 
Zum Verkauf werden weiterhin angeboten: Erd-
beeren (in Schalen), Süßkirschen, Frühkartof-
feln und Erdbeer-Getränke. Auch für das leibliche 
Wohl der Besucher ist gesorgt, neben Kaffee und 
Kuchen werden angeboten: Milchreis mit Früch-
ten, Eintopf, Bratwurst vom Grill. Am gleichen 
Tag, vornehmlich in den Nachmittagsstunden, 
findet auf dem angrenzenden Gelände das Dorf-
fest mit seinen Veranstaltungen statt. Also besu-
chen Sie uns! Wir bieten für jeden etwas!

Vorstand des KGV „Baumblüte“

Gedränge beim Pflanzenverkauf

WAS? – WANN? – WO?
jeden Dienstag, 09.30 - 10.30 Uhr
„Aktiv und fit ins Alter“  
mit claudia Porzig im  
Vereinsgebäude 
am ASB Grünland  
Sportpark in Bobitz

Samstag, 06.07., 06.00 - 10.00 Uhr
Königsangeln mit dem  
Hohen Viechler Angelverein e. V. 

Sonntag, 07.07., 14.00 Uhr
Kaffeetanz in der Gaststätte  
„Zur Kegelbahn“ Lübow 
mit DJ Erny und DJ Schnier,
Eintritt: 10 € inklusive einer Tasse Kaffee, 
einem Stück Kuchen sowie einem Getränk

Samstag, 13.07., 15.00 Uhr
Öffentliches Vereinsfest zum 
30-jährigen Bestehen der Kleingar-
tenanlage „Zum Mühlenblick“ e. V. 
in Dorf Mecklenburg
Treffpunkt: Löschteich in der Anlage,
ab 18.00 uhr Live-Musik mit „come-Back“ 
Eintritt frei!!

Samstag, 20.07., 07.00 - 10.00 Uhr
80. Königsangeln mit  
dem Angelsport- 
Verein e. V. Bad Kleinen

12.07. - 01.09. Sonderausstellung
im Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg
„Über die Meere“ - Fotos von H. - J. Zeigert und 
Modelle von R. Däbritz 
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2. Sommerfest der FFw 
Groß Krankow 

Hiermit laden wir alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich zu 
unserem 2. Sommerfest am 
5. und 6. Juli 2013 ein. Ge-
feiert und getanzt wird im 

Festzelt hinter unserem Gerätehaus. Am Frei-
tag, dem 5. Juli, beginnen wir das Sommerfest 
um 20 uhr mit einer Disco. Für die musikalische 
umrahmung sorgt DJ Bechi. Der Eintritt kostet 
3 Euro. Samstag geht es dann ab 14 uhr weiter 
mit einem Auftritt des Bobitzer Frauenchors 
sowie einem Tanzkaffee. Weiterhin bieten wir 
unterhaltung für die Kleinen und die Großen. 
Ab 17 uhr findet im Festzelt eine Kinderdisco 
statt. Der Eintritt ist frei. Ab 
20 uhr geht es mit Tanz für 
Jung & Alt weiter. Der Ein-
tritt kostet 4 Euro. 
Für Ihr leibliches Wohl ist an 
beiden Tagen gesorgt. Wir 
freuen uns auf Sie!
Die Kameradinnen und Kame-
raden  der FFw Groß Krankow

Veranstaltungen

Unsere Jugendweihe
Groß Stieten, 4. Mai 2013

Wir wollen ALLEN DANKEN, die uns gratulierten,  
von denen wir Blumen und Präsente erhielten.

Dank allen, die den Tag mit uns verbracht und an unser Wohl gedacht.
Ein RIESEN-DANKESCHÖN unseren tollen Eltern, unseren Familien,

allen fleißigen Helfern, dem coolen MC-Danny, den Jungs von GO+1,
den süßen Barmiezen, den sexy Top-Mobbels, den lieben Freunden,  

Nachbarn und Bekannten.

Annonce

Das JuROTO Open Air in Gallentin (in diesem 
Jahr unterstützt vom Landkreis Nordwestmeck-
lenburg, der Gemeinde Bad Kleinen, der Rosa-
Luxemburg-Stiftung sowie privaten Sponsoren) 
bietet wieder einmal ein vielfältiges Musikange-
bot. Am Freitag rocken fünf Bands die Bühne 
am Schweriner See. Mit dabei sind Musikgrup-
pen aus unserer Region (Larrikins, Inner Spirit, 
Full Assault) und auch überregional bekannte 
Bands. Mit Starflavour steht eine junge Ham-
burger Glam Rock Formation auf den Brettern 
und liefert eine unterhaltsam, aufregende Show 
ab – versprochen! 
Abgeschlossen wird der Freitagabend von den 
Iron Horses, die sich schon mit zahlreichen Mu-
sikgrößen (wie z. B. Alice cooper, Rose Tattoo 
und J.B.O.) die Bühne teilen durften. Hier steht 
ganz klar Hardrock á la Ac/Dc und Motörhead 
auf dem Programm! 
Am Samstag werden insgesamt sechs Bands ihre 
Musik zum Besten geben. Neben Kyuchu, einer 
Indie-Rock combo aus Rostock, stehen auch die 
Wismarer Inskin auf der JuROTO-Bühne und 
präsentieren ihre Version des modernen Rock. 
Mit Transmitter schließt eine rockende Elektro-
Band den Samstagabend. Hier dominieren trei-
bende Beats, die jeden garantiert zum Tanzen 
bringen werden! 
Nach den Bands geht es dann ab in unsere Zelt-
disco. Dort sorgt DJ Delfintrener für den pas-
senden Ausklang des Festivaltages. Wie schon in 
den letzten Jahren kann jeder Besucher sein Zelt 
direkt neben dem Festivalgelände am Schweriner 
See aufschlagen. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt. Tickets gibt es im Vorverkauf 
und an der Abendkasse. 
Alle relevanten Informationen rund um das 
 JuROTO-Festival finden sich auf den Internet-
seiten: www.juroto.de

Das JUROTO Open Air in diesem 
Jahr am 12. und 13. Juli 2013

www.facebook.com/juroto Das JuROTO-Team 
lädt alle zu einem unvergesslichen Festival-Wo-
chenende am Schweriner See ein! Es wird wieder 
ein großartiges Wochenende! Ein großes Danke-
schön gilt den Sponsoren und allen ehrenamt-
lichen Helfern. 
Danke, ohne dieses selbstlose Engagement wäre 
das JuROTO Open Air undenkbar!

Euer JUROTO-Team

Kyuchu

Sommerfest in 
Dambeck am  
9. und 10. August 2013
Am zweiten August-Wochenende ist es so weit. 
Sommerfestzeit! Wenn alle gut erholt aus den Fe-
rien zurück sind, wollen wir mit euch in Dam-
beck rund um den Strohkaten feiern. Es erwar-
tet euch einmal mehr ein abwechslungsreiches, 
unterhaltsames und kulturell interessantes Fest-
programm für Groß und Klein.

Freitag, 9. August, Eintritt: 6 Euro 
ab 19.30 uhr 
Theateraufführung der  
KÖ-medianten mit dem „Froschkönig“

ab 21.00 uhr 
THE BOOGIE BEAT BuSTERS
Rock ‘n‘ Roll der 50er- und 60er-Jahre

Samstag, 10. August
ab 14.00 Uhr Buntes Programm mit Kaffee 
und Kuchen und kreativen Angeboten zum 
Mit machen: Kerzen ziehen, Kinderschminken, 
 Jonglieren, Waffeln backen, Schmieden, Seifen-
bälle fertigen …  
Kinderreitspielgruppe des SKV Bobitz und 
Schiffsschaukel & Wikingerkarussell
Ebenfalls Samstagnachmittag: Dambecker 
Mehrkampf für große und kleine Sportskano-
nen! Für den unterhaltsamen und musikalischen 
Rahmen sorgen Kaffeehausmusik, clown claa-
sen (Theater & Puppenspiel) sowie 
ab ca. 17.30 uhr  Roland Schmerl mit „Tanz für 

Junge und Junggebliebene“
ab 19.00 uhr  Einlass zum Abendprogramm, 

Eintritt: 6 Euro
ab ca. 21.00 uhr  Live-Musik mit Tripod,  Musik 

zum Feiern von 16 bis 60

Strohkaten Dambeck 
Alte Salzstraße 18, 23996 Dambeck
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Talenteshow im Hort der Kita in Bad Kleinen

Alle Jahre wieder…,
so auch in diesem Jahr, pünktlich zum Früh-
lingserwachen, erwachten viele junge Talente, 
die in den Hortkindern der Kindertagesstätte 
„uns Flinkfläuter“ in Bad Kleinen schlummer-
ten. unterstützt vom Erzieherteam wurde die Ta-
lenteshow in wochenlangen Proben vorbereitet. 
Die Kinder der Klassen eins bis vier zeigten sich 
am 26. April mal rockig, mal witzig und bewie-
sen, dass auch einem „Mäckelbörger“ spanische 
Temperamente zu entlocken sind. Für viele Mäd-
chen und Jungen ging der Traum, einmal Star 
auf einer großen Bühne zu sein, in Erfüllung. 
Zahlreiche Gäste, darunter Eltern, Großeltern, 

Geschwister und Kinder aus dem Kindergar-
ten, verfolgten die Aufführung mit sichtlicher 
Begeisterung und spendeten tobenden Applaus. 
Den Höhepunkt der Veranstaltung lieferten die 
Horterzieherinnen. Sie überraschten ihre Kinder 
mit einer Parodie nach einem Song der „Sieben 
Zwerge“. Da kam Stimmung auf!! Am Ende stan-
den alle Mitwirkenden auf der Bühne und rock-
ten mit den Zuschauern den Gangnam-Style. 
Die Kinder aus dem Kindergarten hatten nur 
eine Frage: „Wann können wir auch mal da mit-
machen?“
In diesem Sinne…, wir freuen uns auf ’s nächste 
Jahr.

Es war wieder einmal eine gelungene Veranstal-
tung im Rahmen des Festjahres 835 Jahre Ho-
hen Viecheln. Dem maßgeblichen Engagement 
des Bürgermeisters Lothar Glöde in Zusammen-
wirken mit Brigitte Bullerjahn vom Tourismus-
verein Schweriner Seenland e. V. und Michaela 
Hinz vom Festausschuss war es zu verdanken, 
dass die Weiße Flotte nach vielen Jahren mal wie-
der am Anleger in Hohen Viecheln Halt machte. 
Am 2. Juni 2013 lud die Gemeinde Hohen Vie-
cheln zu einer Fahrt auf dem Schweriner See 
ein. Über 80 Gäste kamen an Bord und wollten 
es sich nicht nehmen lassen, bei einer gemütli-
chen Kaffeefahrt die Schönheiten unserer Re-
gion von der Wasserseite aus zu entdecken. um 
14 uhr hieß es: „Leinen los, Schiff ahoi!“ Los ging 
es vom Anleger beim Fischereihof Prignitz. Die 

835 Jahre Hohen Viecheln: 
„Leinen los, Schiff ahoi!“

landschaftlich reizvolle Fahrt führte uns von Ho-
hen Viecheln in südlicher Richtung entlang der 
ufer mit einem tollen Blick auf die Backsteinkir-
che, den Segelhafen, die Bootshäuser, die Bade-
stelle mit der dahinter gelegenen Liegewiese und 
Freilichtbühne, vorbei am Schloss Wiligrad über 
den Paulsdamm-Graben bis hin zum Schweriner 
Schloss. Das Schloss zeigte sich an diesem Tag 
ebenso in einem tollen Panorama. Mit dem Wet-
ter hatten wir Glück! Auf dem Rückweg konnten 
wir nahe der Insel Lieps noch Natur pur erleben 
- ein Fischadler in Aktion. Es war rundum eine 
gelungene Tour, leider zu kurz, nach drei Stunden 
erreichten wir wieder Hohen Viecheln. So bleibt 
die Hoffnung auf weitere Fahrten, denn in dieser 
landschaftlich reizvollen Gegend gibt es immer 
wieder etwas Neues zu entdecken.  M.H.

Uns Dörpfest
Nun ist es vorbei, 
unser 51. Dorffest. 
„Es war schön“, 
wurde mir von ei-
nigen Besuchern 
versichert. Das lag 
nicht nur an dem 
herrlichen Wetter 
an diesem 1. Juni. Den größten Anteil haben 
die freiwilligen Helfer. Bei diesen möchte ich 
mich im Namen des Kulturvereins Dorf Meck-
lenburg herzlich bedanken und sie hier noch 
einmal namentlich aufführen. Das Wecken und 
auch die musikalische Einstimmung übernahm 
altbewährt das Mecklenburger Blasorchester. 
Den Beginn des Festes markierten die Tauben-
züchter mit dem Start ihrer Tauben. Das bedeu-
tete dann auch den Start für die Angebote der 
Vereine und Einrichtungen des Dorfes und ih-
rer Gäste. Der Angelverein brachte sich wieder 
mit vielen Preisen ein, die mit dem Drehen des 
Glücksrades oder dem „Zielangeln“ gewonnen 
werden konnten. 
Der Schachclub interessierte mit ihren Spielen 
sicher einige Neugierige und animierte zum Mit-
spielen oder zumindest zum Rauskramen des 
verstaubten Schachbrettes zu Hause. Der Fa-
schingsclub sorgte wieder für sehr gewagte Wurf-
techniken beim Stiefelweitwurf und verlangte 
Geschick beim Nagelklopfen. 
Die Kinder bewiesen viel Geduld mit Material 
und sich selbst und freuten sich über selbst ge-
filzte Klapperbälle. Der Handarbeitsclub zeigte 
seine gefertigten Stücke. Die Montagsspinnerin-
nen aus Breesen waren dabei. Den etwas anderen 
Schmuck bot Frau Schoenen an. Die Jäger zeig-
ten, dass Jäger nicht nur jagen, sondern vielfäl-
tige Aufgaben in der Natur haben. Der Renner 
für die Kinder waren die Aktivitäten des „Mä-
ckelborger Kinnergorden“ und die Hüpfburg. 
Die Kinder konnten auch gleich auf dem Kin-
derflohmarkt der Grundschule einige Schnäpp-
chen erwerben. Der Förderverein der Koopera-
tiven Gesamtschule stellte sich vor. Der Verein 
„Die Wiege Mecklenburgs“ brachte mittelalter-
liches Flair in das Stadion. Ganz modern kam 
die Landmaschinenvertrieb Dorf Mecklenburg 
GmbH mit ihren Rasentraktoren daher. Den 
ganzen Tag über gab es im Festzelt etwas zum 
Hören und Sehen. „Reuters Fritzen“, das Kin-
der- und Jugendensemble und auch die wieder 
aktivierten Tänzerinnen und Tänzer der „Burg-
wall-Spätlese“ lockten die Besucher an. Die Ju-
gendfeuerwehr löschte aufgeregt ihr erstes bren-
nendes Haus. Ein besonderes Erlebnis war das 
Konzert der Bläserklassen 9 und 10. 
Das war echt Klasse! Für das leibliche Wohl sorg-
ten „Mannis Eck“, Herr Rosemund. Am Nach-
mittag gab es Kaffee und Kuchen vom Kir-
chenkreis beim Kuchenbasar zugunsten der 
Restaurierung der Pfarrscheune, der Jubiläen 
der Jugendfeuerwehr und des „Mäckelborger 
Kinnergordens“. 
Am Abend gab es noch Feuerzauber und Tanz 
im Festzelt bis zum Morgen. Danke auch an alle 
Besucher, die mit ihrer guten Laune unsere Ar-
beit belohnt haben. Sicher blieben einige Wün-
sche unerfüllt und es lief auch nicht alles glatt. 
Na und? 
Wir machen weiter und freuen uns auf Ihre An-
regungen oder noch besser, arbeiten Sie mit. 
Kontakt: hklafft@web.de

Heike Klafft
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Wir möchten uns bedanken …
… bei all den fleißigen Helfern und Sponso-
ren, die mitgeholfen haben, unseren Hort Dorf 
Mecklenburg noch zu verschönern. Ein großes 
Dankeschön geht an Herrn Piek und seine Mit-
arbeiter, die unseren Sportraum renoviert und 
gestaltet haben. Wir bedanken uns außerdem bei 
Herrn Blüthgen, dem Geschäftsführer vom OBI 
Baumarkt in Wismar, für die großzügige Spende 
an Blumenerde. Doch damit nicht genug: Herr 
Zielke vom Landesamt für umwelt, Naturschutz 
und Geologie M-V in Güstrow überraschte uns 
mit neuen computern, und von Herrn Lüdtke, 
Geschäftsführer der Wohnungsgesellschaft Dorf 
Mecklenburg mbH, bekamen wir neue Sitzbänke 
geschenkt. Auch hierfür möchten wir uns bei bei-
den Sponsoren recht herzlich bedanken. 

Die Kinder und Erzieher vom  
Hort Dorf Mecklenburg

Piraten ahoi!

Die Piratencrew der Kinderwelt Groß Stieten 
GbR „segelte“ auf ihrem Kindertagsfest direkt 
in ein spannendes Abenteuer. Die Firma Schottel 
aus Wismar schenkte uns vor ein paar Wochen 
ein riesiges Boot. Da kamen wir auf die Idee, Pi-
raten zu werden. Wir bastelten Schatzkarten und 

Goldklumpen, bauten kleine Piratenschiffe aus 
Holz, das alles schenkte uns die Firma Ilim Tim-
ber GmbH & co. KG aus Wismar. Eine Schiffs-
glocke und ein Steuerrad haben wir uns auch 
besorgt und natürlich Geschichten und Lieder 
über Piraten gehört. Die Piratenflagge sieht zwar 
gruselig aus, aber Angst haben wir keine davor. 
Alles war vorbereitet für unser Piratenfest. un-
sere Eltern haben wir natürlich auch eingeladen, 
die mussten ja den Kuchen backen!!!! 
Vielen Dank! Eine schöne Überraschung be-
reitete uns Bauer Pahl, er überreichte uns eine 
Spende, die er wieder für uns auf seinem Raps-
blütenfest gesammelt hatte. 
Zusammen mit der Spende der Jagdgenossen-
schaft Groß Stieten konnten wir unsere Sand-
kiste mit neuem Sand befüllen und unsere Kräu-
terschnecke neu anlegen. Das Schönste dann: 
alle Piraten konnten mit der Traktorkutsche von 

Bauer Pahl durch Groß Stieten fahren. Herzli-
chen Dank! Zum Schluss, doch nicht weniger 
herzlich, bedanken wir uns bei unserem Elternrat 
für die unterstützung an diesem Tag.

Die Kinder und das Team der Kinderwelt  
Groß Stieten GbR

Es ist Sonnabend, der 1. Juni 2013, es ist Kin-
dertag, wir sind in der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg. Es ist 16 uhr, und viele Fans un-
seres Schulorchesters 9/10 warten auf den Be-
ginn des angekündigten Abschlusskonzerts. Je-
doch auf der Bühne sehen wir nur die Schüler 
der Neunten. Wo sind die Zehner, für welche 
heute wirklich der letzte Tag in diesem Orches-
ter ist? Auf einmal öffnen sich die Pforten des 
Geräteraums im Rücken des Publikums. Die 
Schüler, welche 2007 als erste mit dem Projekt 
Yamaha-Bläserklasse an unserer Schule began-
nen, marschieren, das Mecklenburger Heimat-
lied schmetternd, in die Halle ein. Angeführt von 
zwei jüngeren Musikern, ein Transparent mit der 
Aufschrift „Wir sagen tschüss“ tragend, wobei 
Schmidti mächtig auf die Pauke haut. Anschlie-
ßend erleben wir ein Medley der größten Hits 
der letzten Jahre. Filmmusik, Oper, klassische 
Interpretationen, aktuelle Hits – alles ist dabei. 
Orchester-Leiter Volkmar Tiede blickt in seinen 
Anmoderationen zurück auf die sechs Jahre Ar-
beit an diesem Projekt. Er beschreibt das Auf 
und Ab und ist voller wehmütiger Erinnerungen. 

Wir sagen tschüss!

Besonders stolz kann er auf seine Truppe sein. 
Nach einer Teilnahme an einem überregionalen 
Wettbewerb in Balingen/BW im Herbst 2012. Als 
Special spielen die Zehner einige Titel allein vor 
der Bühne, dabei beeindruckt vor allem „Little 
Talks“ von Of Monsters And Men, ein Hit des 
letzten Jahres, hier für Bläser arrangiert. In den 
verschiedenen Danksagungen, unter anderem 
von Jule und Jan, wurde sehr deutlich, dass die-
ses Musik-Projekt nicht möglich gewesen wäre 

ohne engagierte Musiklehrer, ohne die konse-
quente unterstützung durch die Schulleitung 
unserer Schule – der Verbundenen Regionalen 
Schule und Gymnasium – sowie den Schulträger, 
die Gemeinde Dorf Mecklenburg. und ganz am 
Ende, nach einem fast zweistündigen bewegen-
den Abschlusskonzert, gibt es Standing Ovations 
und noch einmal wird das Mecklenburger Hei-
matlied gespielt und gesungen.

Ronald Brethack, Klassenleiter 10.2 
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Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch liebevoll geschriebene Worte, stillen 
Händedruck und Geldzuwendungen zum 
Abschied meiner lieben Frau, unserer Mut-
ter, Oma und Uroma

Olga Nowotka
sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten unseren herz-
lichen Dank. 
Besonderen Dank an den Trauerredner 
Herrn Klein für seine liebevollen Worte 
in der Stunde des Abschieds, an das Be-
stattungsinstitut Berg & Söhne, Blumen-
Fromme und den ASB Bad Kleinen.

Im Namen aller Angehörigen

Brunhold Nowotka
Bad Kleinen, im Mai 2013

Annonce

Angler standen im Regen

Peter Westphal fing den ersten Fisch, Hartmut Schmidt 
half beim Keschern der Forelle.

Der Angelverein Maßlow/Lübow e.V. lud am 
25. Mai zum Anangeln nach Klein Labenz ein. 
Nicht nur die Fische sind im Wasser, dieses Mal 
bekamen auch die Angelfreunde viel Nass ab, es 
regnete stundenlang. Aber mit dem richtigen 
Equipment ausgestattet, wollten sich die Angler 
nicht unterkriegen lassen. Jeder Angler durfte 
eine Rute auswerfen. So standen die Damen und 
Herren unter Planen und Schirmen und hofften 
auf reichen Fang. Den ersten Fisch konnte Pe-
ter Westphal anlanden, Hartmut Schmidt half 
beim Keschern. Trotz des schlechten Wetters 
hatte Heiko Rohde den richtigen Riecher für 
den Fisch, er fing elf Forellen und war an diesem 
Tag besonders erfolgreich.

Frank Peter Reichelt

Abteilung Boxen Bad 
Kleinen informiert

Auch im 7. Profikampf noch ungeschlagen ist 
Frank Blümle aus dem Box Team Bad Kleinen, 
der auf der erstmals in Berlin stattfindenden 
IBF-convention boxte. Frank kämpfte von An-
fang an druckvoll. In den ersten beiden Run-
den schien sein Gegner noch unbeeindruckt 
und provozierte Frank oft. In Runde drei hat er 
dann viele Treffer von Frank einstecken müs-
sen, sodass der Weltmeister im Kickboxen und 
K1  Kocksal Orduhan in der vierten Runde die 
Sportart wechselte. Nach einigen Ellenbogen-
schlägen wurde der Kampf vom Ringrichter ab-
gebrochen und das urteil hieß Sieg durch Dis-
qualifikation. Die Box-Abteilung des SV Bad 
Kleinen veranstaltete am 22.06.2013 in Greves-
mühlen wieder eine Boxnacht. Auch die Bad 
Kleiner Boxfreunde kommen nicht zu kurz. Vom 
18. bis zum 20.10.2013 finden die Internationa-
len Deutschen Meisterschaften der GBA in Bad 
Kleinen statt. Ingolf Blümle

Längst ist es zu einer schönen Tradition gewor-
den, dass zweimal im Jahr im Pfarrgarten in 
Dorf Mecklenburg der Kinder-Kleidung- und 
Spielzeugbasar stattfindet. Nicht zuletzt durch 
das wunderschöne Ambiente hat sich der Basar 
einen sehr guten Ruf über die Grenzen der Ge-
meinde Dorf Mecklenburg gemacht. Vor acht 
Jahren wurde der erste Herbstbasar organisiert. 
Vier Mütter aus Dorf Mecklenburg und Karow 
kamen bei der Überlegung, wohin mit all der 
schönen Kleidung aus der die Kinder heraus-
gewachsen waren und dem vielen Spielzeug auf 
die Idee, in dem kinderfreundlichen Dorf Meck-
lenburg einen Basar zu organisieren. Ein einge-
spieltes Team: Anke, Sylvia, Birgit und christina 
fanden in der Dorf Mecklenburger Pastorin Frau 
Exner eine Mitstreiterin. und das Ganze ist auch 
noch für einen guten Zweck: Alle Einnahmen 
aus Standgebühren und Kuchenverkauf kom-
men der Kirchenarbeit in Dorf Mecklenburg 
bzw. der Klassenkasse der Kinder zugute. Die 
Erlöse der einzelnen Stände verbleiben bei den 
Verkäufern. unsere beliebten Basare stellen für 
viele Eltern und Großeltern eine wichtige Mög-
lichkeit dar, günstig Kinderbekleidung, Spielzeug 
und andere Dinge zu erwerben. Das Organisa-
tionsteam sendet ein ganz herzliches DANKE 

Organisationsteam für Kinder-Kleidung- und 
Spielzeugbasar in Dorf Mecklenburg gesucht

an Frau Exner und ihrem Team im Pfarrhaus in 
Dorf Mecklenburg. Wir haben uns stets sehr will-
kommen gefühlt. Es war eine schöne Zeit. Vielen 
Dank den treuen Verkäufern. Vielen Dank den 
vielen treuen Basarbesuchern. Nach acht Jahren 
möchten wir nun die Organisation der zukünf-
tigen Basare in neue Hände übergeben. Wir sind 
auf der Suche nach einer Ablösung. Bitte meldet 
euch, wenn ihr Lust habt, die zukünftigen Basare 
zu organisieren. Sofern es gewünscht wird, ge-
ben wir unsere Erfahrungen gerne weiter. Mel-
det euch bitte telefonisch unter 0177 7250858. 

Christina Hagel 

Ritterfest am Museum
Das diesjährige Kinderfest der Grund-
schule Dorf Mecklenburg stand unter 
dem Motto „Ritterzeit“. Schon während 
der Lesewoche haben sich alle Schüler 
mit dieser interessanten Zeit beschäftigt 
und Bücher gelesen, Burgen gebaut und 
Wandzeitungen angefertigt. Der Höhe-
punkt war nun das Ritterfest. Viele Kin-
der hatten sich verkleidet und waren als 
Burgfräuleins oder in schweren Rüstun-
gen unterwegs. Auf der Märchenwiese 
am Museum empfingen uns viele flei-
ßige Mitstreiter, die attraktive Stände 
aufgebaut hatten. So gab es zur Ein-
stimmung ein Märchen aus dem Mantel. Diese 
Art des Puppenspiels faszinierte unsere Kinder 
sehr und sorgte für so manchen Lacher. Danach 
wurde gefilzt, gewebt, gesponnen, mit dem Bo-
gen geschossen, auf Pferden geritten und sich 
im Tonnenreiten ausprobiert. Aber auch einfach 

nur mal Versteckspielen, Bratwurstes-
sen, Eisschlecken und still am plät-
schernden Wallensteingraben sitzen 
haben unsere Schüler sehr genossen. 
Es war für alle ein entspannter Tag, 
der auch durch das herrliche Wetter 
sehr gelungen war. Auf diesem Wege 
möchten sich die Erzieher und Lehrer 
der Grundschule ganz herzlich beim 
Museumsverein, M. Werner mit sei-
nen Pferden, B. Schultz mit Nassfilze-
rei, u. Brettschneider mit Trockenfil-
zerei sowie F. Schulz vom Verein Wiege 
Mecklenburgs, der von seinem Arbeit-

geber Firma Haselbach Groß Stieten eigens dafür 
freigestellt wurde, bedanken. Es ist immer wieder 
schön zu erfahren, mit wie viel Liebe die vielen 
Helfer dabei sind, um unseren Kindern unver-
gessliche Erlebnisse zu schaffen. Vielen, vielen 
Dank dafür! M. Wohlgethan
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Annonce
Aufrichtigen Dank für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme durch stille Um-
armungen, Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit 
zur letzten Ruhe unseres lieben Vaters, Bruders, Opas, Schwagers, Onkels

„Jonny“ 
Jörgen Partsch

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn. Besonderer Dank 
gilt Herrn Baale für die trostreichen Worte zum Abschied, dem Floristikunterneh-
men „Edelweiß“, Familie Zacke und dem Bestattungsinstitut Trauerhilfe Dietrich. 

Dietmar und Petra Albuschat, geb. Partsch
Jens und Monika Partsch

Bad Kleinen, im Mai 2013

Die KÖ-medianten
Zu erleben sind die Pädagoginnen und Pädago-
gen des Mecklenburgischen Förderzentrums für 
Körperbehinderte Schwerin mit dem FROScH-
KÖNIG. Bisher nur für die Kinder im eigenen 
Hause, sind sie das erste Mal auf Tour und prä-
sentieren sich amüsant und ausgesprochen ori-
ginell auf dem Sommerfest in Dambeck.

Freitag, 9. August 2013, ab 19.30 Uhr in Dam-
beck (bei Bobitz)

The Boogie Beat Busters  
auf Sommerfest  
in Dambeck
Am Freitag, dem 9. August 2013, könnt ihr sie 
ab 21.00 Uhr in Dambeck live erleben und Spaß 
haben.

Die Boogie Beat Busters fanden sich vor eini-
ger Zeit zusammen, um in alter Manier dem 
Rock ’n’ Roll der 50er- und frühen 60er-Jahre 
einen Platz auf den Bühnen der unterhal-
tungsindustrie zu geben. In der Minimalbeset-
zung einer typischen Rock ’n’ Roll Band – mit 
Schlagzeug, Kontrabass, elektroakustischer Gi-
tarre, Westerngitarre und Gesang – frischen 
sie die Erinnerungen an musikalische Größen 
wie  Elvis Presley, Bill Haley, Bo Diddley und 
Johnny cash (um nur einige zu nennen) wieder 
auf und erwecken den Stil und Klang der guten 
alten Zeit zu neuem Leben. Wer also eine kleine 
Zeitreise und die Spielfreude der Boogie Beat 
Busters erleben möchte, sollte sich einen Abend 
mit den vier Jungs aus Wismar nicht entgehen 
lassen. Wo die Boogie Beat Busters auftauchen, 
ist Spaß vorprogrammiert.
In diesem Sinne: Let the good times roll...! 

Das Fest an der Schwedenschanze ist schon zur 
guten Tradition geworden. Bei herrlichem Son-
nenschein und warmen Temperaturen nutzten 
wieder zahlreiche Hohen Viechelner, Bad Klei-
ner, aber auch Gäste unserer schönen Schweriner 
Seenlandschaft den Feiertag am 1.Mai, um ihr 
jährlich stattfindendes Maifest zu feiern. Nach 
der Begrüßung durch den Bürgermeister von 
Hohen Viecheln, Herrn Glöde, dem Aufstellen 
des Maibaumes durch die Freiwillige Feuerwehr 
Hohen Viecheln, der Einweihung des Sagen-
steins durch den Kulturverein Sagenland M-V 
e. V. folgte traditionell wieder ein ansprechendes 
Kulturprogramm auf der Bühne. Der Kinder-
garten „uns Flinkfläuter“ und der Hort aus Bad 
Kleinen sorgten für den farbenfrohen Schmuck 
des Baumes. Sie überraschten aber auch mit ei-
nem kleinen Programm. Sie sangen Märchenlie-
der und tanzten den Gangnam Style. 
Die Besucher waren begeistert. Zudem sorgte 
der chor aus Bad Kleinen, die Line-Dancer, 
die Solisten Anni, Ines und Neele, die Tanz-
gruppe Balance unter Leitung von Frau Regina 
Ebeling, die Band „Modern Size“ aus Bad Klei-
nen für ein buntes Frühlingsprogramm. un-

Maifest an der Schwedenschanze war wieder  
ein großer Erfolg

ser ganz besonderer Dank gilt Frau Müller, die 
durch das Programm führte. Das Ponyreiten 
von Herrn Werner wurde wie jedes Jahr von den 
Kindern wieder gut angenommen. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Verein „Freunde der Kin-
der“ mit Kaffee und Kuchen, erfrischendes Eis 
gab es am Stand des Restaurants „Seeblick“ und 
gegen den Durst sorgte Herr Schnell aus Hohen 
Viecheln. Für Suppe aus der Gulaschkanone 
und Bratwurst war ebenso gesorgt. Dieses Mal 
hatte sich Herr Goldberg auf viele Gäste einge-
stellt. Der Tourismusverein Schweriner Seen-
land e. V. war mit seinem Hexenhaus und den 
vielen Märchenfiguren vertreten. Man konnte 
basteln, Märchen-Glücksrad drehen, Minigolf 
spielen und natürlich auch wieder ein Mär-
chenrätsel lösen. Die Angebote wurden sehr 
gut angenommen. Zeit zum Verschnaufen gab 
es nicht. Alle Gewinner bekamen Eintrittskar-
ten für das Mumpitz oder den Zoo in Wismar. 
Besonderer Dank gilt allen Helfern, Organisa-
toren und Mitwirkenden die das Maifest wieder 
zu einem tollen Tag werden ließen.

Brigitte Bullerjahn,  
Tourismusverein Schweriner Seenland e.V.

Die Hoffnung ist der Regenbogen  
über dem herabstürzenden Bach des Lebens.

Friedrich Nietzsche, 15.10.1844 - 25.08.1900
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Frau Käte Klopsch Bad Kleinen zum 83. am 1. Juli
Frau Ingeborg Buhrke Bad Kleinen zum 78. am 3. Juli
Herrn Johann Kascha Bad Kleinen zum 75. am 3. Juli
Frau Ilse Pissowotzki Bad Kleinen zum 84. am 4. Juli
Frau Rita Walter Bad Kleinen zum 70. am 4. Juli
Herrn Dieter Reichenbach Bad Kleinen zum 70. am 4. Juli
Frau Elfriede Jencke Bad Kleinen zum 75. am 10. Juli
Frau Anke Waischnor Bad Kleinen zum 70. am 11. Juli
Herrn Wolfgang Müller Bad Kleinen zum 70. am 11. Juli
Frau Adele Möller Bad Kleinen zum 90. am 13. Juli
Frau Eva Quade Bad Kleinen zum 78. am 14. Juli
Frau Artina Thillmann Bad Kleinen zum 81. am 15. Juli
Herrn Stephan Bartosiak Geesthacht zum 92. am 17. Juli 
Herrn Günter Arndt Bad Kleinen zum 79. am 23. Juli
Herrn Dr. Peter Fehrmann Bad Kleinen zum 76. am 23. Juli
Herrn Josef Linke Bad Kleinen zum 101. am 28. Juli
Frau Helga Blödow Bad Kleinen zum 78. am 28. Juli
Frau Elke Gehde Bad Kleinen zum 70. am 28. Juli
Frau Olga Fox Bad Kleinen zum 79. am 30. Juli
Frau Erika Strehlow Gallentin zum 77. am 12. Juli
Herrn Werner Boerst Gallentin zum 75. am 12. Juli
Frau Else Hackbarth Gallentin zum 80. am 21. Juli
Frau Rosemarie Richter Hoppenrade zum 78. am 18. Juli
Frau Emma Schoof Niendorf zum 83. am 17. Juli
Frau Herta Krüger Niendorf zum 82. am 29. Juli

Frau Gerda Hinz Barnekow zum 84. am 2. Juli
Frau Rosa-Marie Schmidt Barnekow zum 78. am 11. Juli
Herrn William Engelke Barnekow zum 81. am 14. Juli
Frau Helga Möller Groß Woltersdorf zum 78. am 23. Juli
Frau Waltraud Altenburg Klein Woltersdorf zum 83. am 10. Juli
Herrn Gerhard Altenburg Klein Woltersdorf zum 86. am 24. Juli

Herrn Berthold Meyer Bobitz zum 88. am 9. Juli
Frau Erika Voß Bobitz zum 79. am 11. Juli
Frau Ellen Moldenhauer Bobitz zum 78. am 13. Juli
Frau Lieselotte Fett Bobitz zum 77. am 14. Juli
Herrn Manfred Loest Bobitz zum 77. am 15. Juli
Frau Helga Bank Bobitz zum 77. am 28. Juli
Herrn Willy Heyduk Beidendorf zum 82. am 27. Juli
Frau Luise Rakow Beidendorf zum 86. am 29. Juli
Frau Gundula Lappann Beidendorf zum 78. am 29. Juli
Frau Hannelore Wulf Beidendorf zum 77. am 30. Juli
Herrn Harry Wiese Dalliendorf zum 82. am 4. Juli
Frau Herta Bussler Dalliendorf zum 75. am 30. Juli
Frau Lore Stanik Dambeck zum 78. am 3. Juli

Frau Edeltraud Hadrian Dambeck zum 81. am 23. Juli
Herrn Erich Hiepler Grapen Stieten zum 87. am 13. Juli
Herrn Horst Lipke Groß Krankow zum 77. am 5. Juli
Frau Liesbeth Jantzen Groß Krankow zum 82. am 31. Juli
Frau Rosemarie Griese Lutterstorf zum 70. am 7. Juli
Herrn Manfred Melzig Lutterstorf zum 70. am 26. Juli
Frau Erika Puck Lutterstorf zum 86. am 29. Juli
Herrn Manfred Kleinke Neuhof zum 75. am 19. Juli
Frau Inge Balbach Saunstorf zum 75. am 5. Juli
Frau Marlies Frühling Saunstorf zum 70. am 21. Juli
Herrn Hans Graunke Tressow zum 87. am 30. Juli

Herrn ulrich Griewald Dorf Mecklenburg zum 77. am 1. Juli
Herrn Wigand Remus Dorf Mecklenburg zum 89. am 5. Juli
Frau Gertrud Klückmann Dorf Mecklenburg zum 87. am 6. Juli
Herrn Horst Grzegorek Dorf Mecklenburg zum 80. am 7. Juli
Herrn Horst Reusch Dorf Mecklenburg zum 76. am 9. Juli
Frau Helene Grzelczyk Dorf Mecklenburg zum 75. am 11. Juli
Frau Elfriede Völz Dorf Mecklenburg zum 79. am 12. Juli
Frau Irmgard Kramp Dorf Mecklenburg zum 75. am 14. Juli
Herrn Günter Jesgarz Dorf Mecklenburg zum 77. am 15. Juli
Frau Loni Peitsch Dorf Mecklenburg zum 89. am 20. Juli
Herrn Karl Massow Dorf Mecklenburg zum 81. am 20. Juli
Frau Annemarie Reimer Dorf Mecklenburg zum 91. am 22. Juli
Frau Angelika Krämer Dorf Mecklenburg zum 76. am 28. Juli
Herrn Willi Soost Dorf Mecklenburg zum 82. am 29. Juli
Herrn Georg Blaschta Dorf Mecklenburg zum 84. am 30. Juli
Herrn Horst Witt Dorf Mecklenburg zum 78. am 30. Juli
Herrn Dieter Hartig Karow zum 70. am 10. Juli
Herrn Helmut Ehlers Karow zum 81. am 20. Juli
Herrn Hans-Hermann Röwer Karow zum 77. am 31. Juli
Herrn Peter Boyko Rambow zum 85. am 19. Juli
Herrn Gerhard Deike Rambow zum 79. am 19. Juli

Herrn Benno Seltmann Groß Stieten zum 75. am 7. Juli
Herrn Rainer Veit Groß Stieten zum 70. am 11. Juli

Frau Ruth Zoch Hohen Viecheln zum 77. am 3. Juli
Frau christa Berté Hohen Viecheln zum 79. am 9. Juli
Frau Elfriede Pankow Hohen Viecheln zum 84. am 10. Juli
Frau Gisela Völter Hohen Viecheln zum 83. am 10. Juli
Herrn Herbert Gwiazda Hohen Viecheln zum 80. am 17. Juli
Frau Karla Jedamzik Hohen Viecheln zum 85. am 19. Juli
Herrn Hans Dunski Hohen Viecheln zum 78. am 20. Juli
Frau Gundula Mönnig Hohen Viecheln zum 79. am 26. Juli
Frau Grete Laue Moltow zum 89. am 6. Juli
Frau Edith Schröder Neu Viecheln zum 84. am 16. Juli

Frau Margarete Schneekluth Lübow zum 88. am 22. Juli
Frau Rosemarie Meller Lübow zum 80. am 27. Juli
Herrn Rudi Keslinke Lübow zum 80. am 27. Juli 
Frau Gisela Kothe Tarzow zum 81. am 18. Juli
Frau Rosa-Maria Binder Triwalk zum 76. am 12. Juli

Frau Edith Tumat Metelsdorf zum 76. am 7. Juli
Frau Ilse Klüssendorf Klüssendorf zum 77. am 12. Juli
Frau Herta Gruntzel Schulenbrook zum 75. am 5. Juli

Frau Herta Timm Ventschow zum 79. am 10. Juli
Frau Lieselotte Haase Ventschow zum 83. am 16. Juli
Herrn Georg Groß Ventschow zum 80. am 18. Juli
Herrn Martin Neumann Ventschow zum 79. am 19. Juli
Frau Erna Gutsch Ventschow zum 79. am 20. Juli
Frau Anneliese Dobberstein Ventschow zum 76. am 20. Juli
Herrn Gerhard Hausmann Ventschow zum 70. am 20. Juli
Herrn Heinrich Schröder Ventschow zum 83. am 21. Juli
Frau Illa Schulz Ventschow zum 75. am 22. Juli
Herrn Dietrich Kromm Ventschow zum 80. am 23. Juli
Frau Erika Thiel Ventschow zum 86. am 30. Juli

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
Ingelore und Hans-Joachim Schmill  

am 20. Juli in Gallentin
und

Elke und Alfred Richter am 27. Juli in Dambeck

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
Anna und Ernst Berg am 31. Juli in Groß Stieten

Gratulationen

Annonce

Wir gratulieren zum Geburtstag



Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geldzuwendungen anlässlich 
meiner 

Jugendweihe 
bedanke ich mich, auch im Namen 
meiner Eltern, recht herzlich.

Nicolas Tschubel 
Bad Kleinen, im Mai 2013 
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Schüler-Nachhilfe

KURSE:
ENGLIScH
DEuTScH
FRANZÖSIScH
BuSINESS-ENGLIScH
Konversation
Telefon: 038424 226795
Handy:  0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow 
vermietet Wohnungen   
(auf Wunsch mit Garten):
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert,  
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVc 
in Holzoptik. 

Keine courtage, keine Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich,  EBK für zzgl. 25 € monat-
lich möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag  
zurzeit ab. 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EuR + 80 EuR NK

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EuR + 120 EuR NK

4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m², 
Nettomiete ab 265 EuR + 150 EuR NK

Informationen über:
www.immonet.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wir ver
markten

 

gern a
uch 

Ihre I
mmobilie

Büro: Schatterau 45 in Wismar   

Exzellente Fachberatung  + individuelle Betreuung.

schnellstmöglich l fachgerecht l freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

www.christiane-bartz.de
        Tel.:  03 84 1 / 25 79 100   

2-Raum-Wohnung in  
Bad Kleinen zu vermieten

Vermieten ab 1. Juli 2013 
2-Raum-Wohnung im sanierten Altbau
43 m² im EG, Küche, Duschbad, Keller

Weitere Infos unter  
Telefon 038423 50711

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942

Erleben Sie die Vielfalt von STIHL und VIKING. 
So lernen Sie Geräteeigenschaften und Arbeitskomfort am besten  
kennen. Profitieren Sie auch von unseren Aktions-Angeboten.

Alle Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen des Herstellers.

Ein herzliches  
Dankeschön,

auch im Namen meiner Eltern,  
allen Verwandten, Freunden,  

Nachbarn und Bekannten,  
die mich anlässlich meiner

Konfirmation
so reichlich mit Glückwünschen,  

Blumen und Geschenken bedach-
ten. Ein besonderer Dank gilt 
Herrn Pastor Heske und dem  

Partyservice Rehwald.

Anna Carolin Seidel

Losten, im Mai 2013

Sanierte   4-Raum-Wohnung 
ab 495,- € (ohne Balkon)

Sanierte   2 ½ -Raum-Wohnung 
ab 395,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte   2-Raum-Wohnung ab 325,- € 
(mit und ohne Balkon)

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Frühjahrsaktion (nur für Neumieter): 
Beim Bezug einer Genossenschaftswohnung  
in der Steinstraße im Juni oder Juli 2013  
(Vertragsbeginn) erhalten Sie einen Einrich-
tungsgutschein in Höhe von 50 Euro.

Bad Kleinen 
Steinstraße 8A 
Tel.: 038423 420

Ventschow 
Str. des Friedens 2A 
Tel.: 038484 60212

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Inh. K. Andersen

Planen Sie die neue 
Erdbeer-Saison!

Wir beraten Sie gern!

Herzlich willkommen zum 
Erdbeerfest in Groß Stieten

am Samstag, 29.06.2013

Für die vielen Glückwünsche 
zu meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im  

Namen meiner Eltern, bei allen  
recht herzlich bedanken.

Jonas Franke
Hohen Viecheln,  

Mai 2013
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Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23.
23970 Wismar

Helfen ist unsere Aufgabe
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih	+	Beschaffung	von	Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche	Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung	Essen	auf	Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen	über	Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

– Sozialstation
 Bad Kleinen

Redaktionsschluss für die Juliausgabe 2013 ist am 17. Juli 2013. Erscheinungstag ist der 31. Juli 2013.
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Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

ServiceGeSellScHaFt mbH

tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen
Rückenbehandlungen 

Maniküre

Mobile Füße 
& nur schön

Fischerfest

ab  11.00 Uhr  Eröffnung
ca.  11.05 Uhr Wendorfer Blasmusik
ca.  13.30 Uhr Ein plattdeutsches Programm mit Benny Nolze
ca.  15.00 Uhr Fischschätzen und Fischerstiefelweitwurf
Bastelspaß für die Kinder

Am 29. Juni 2013 in der Fischerei in Hohen Viecheln

Getränke, Räucherfisch, Bratfisch, Kaffee und Kuchen · DJ Holger sogt für die musikalische Begleitung
Eintritt: Erwachsene 1,50 Euro, Kinder unter 14 Jahren frei

Transporte und Baustoffhandel

Holger Detlof GmbH & Co. KG
Futtermittel · Düngemittel · Auftausalz
•		Anlieferung	von	Straßenbaustoffen	 

(Kies, Kies-Sand-Gemisch, Mutterboden)
•	Entsorgung	von	unbelastetem	Betonbruch	und	Boden
•	Lieferung	ab	einer	Tonne	(oder	mehr)

Ausbau 1 · 23972 Maßlow
Tel.: 03841 783840 · Fax: 03841 783845

E-Mail: Detlof@web.de

Spruch des 
Monats

Wende dein Gesicht 
der Sonne zu, dann 
fallen die Schatten 
hinter dich!

Aus Thailand

Wer viel kauft, was er nicht 
braucht, muss bald verkaufen, 
was er braucht.

Bauernweisheit


